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schlossenen Vereine, eine geeignete Person für dieses Amt 
finden lassen sollte.
Achtung: neue E-Mail-Adressen! Die Vorstandsmitglieder 
haben eine neue E-Mail-Adresse erhalten: praesidium@ver-
einsverband-belp.ch, vizepraesidium@vereinsverband-belp.
ch, sekretariat@vereinsverband-belp.ch, finanzen@vereins-
verband-belp.ch
Vereinsliste auf der VVB-Homepage. Die ehemalige Präsi-
dentenliste wurde mit der Vereinsliste ersetzt (siehe Seite 26). 
Oftmals gestaltete sich das Führen der Präsidentenliste als 
schwierig. Daher hat der Vorstand des VVB sich entschieden, 

sie durch eine Vereinsliste zu ersetzen. 
Hier wird nur noch der Vereinsname 
mit der Homepage geführt. Für die 
Vereine, die keine Homepage besitzen, 
geben wir eine Mailadresse an, bei der 
man sich melden kann, wenn man sich 
für den Verein interessiert.

Eliane Schär

Delegiertenversammlung

6. April im Restaurant Kreuz. An der Delegiertenversamm-
lung vom 6. April, 20 Uhr muss das «Finanzamt» neu besetzt 
werden. Der bisherige VVB-Kassier Patrick Siegenthaler, fi-
nanzen@vereinsverband-belp.ch, gibt gerne Interessierten 
Auskunft über die Aufgaben und über den zeitlichen Umfang, 
den das Amt in Anspruch nimmt. Der VVB durfte im Auftrag 
seiner Mitglieder schon einiges bewirken, darum ist es selbst-
verständlich, dass sich, in den Reihen der dem VVB ange-

Titelbild: Das Theater Belp beginnt das neue Jahr mit einer Komödie von Sir Peter Ustinov. «Halb auf dem Baum» 
wurde für das Theater Belp übersetzt und bearbeitet von Markus Michel, die Inszenierung besorgte der Regisseur 
Walter Stutz. Foto: Andreas von Gunten, Belp.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen öffentliche Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw., die bei Redaktionsschluss des jeweiligen «Belpers» unter www.belp.ch -> BelpAgenda-Veranstaltungen erfasst sind.

Aus Platzgründen können wir Meisterschaftsspiele nicht in unsere Agenda aufnehmen. Die Redaktion ist nicht verantwortlich für 

den Inhalt der Rubrik «Für Sie notiert!». Veranstaltungen, die nur im «Für Sie notiert!» erscheinen sollen, melden Sie bis spätestens 

Redaktionsschluss dem Verantwortlichen des VVB-Veranstaltungskalenders: vizepraesidium@derbelper.ch

Für Sie notiert!

Januar 
18. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit 
 Käthi Beck 
18.-21./24./27./28 Theater Belp, Theater, «Halb auf dem
 Baum», Aaresaal, Dorfzentrum
Ab 20. Ausstellung, «Orte – Bühne des Lebens», 
 jeweils samstags im Ortsmuseum
20. D’Märitorgele, Konzert, reformierte Kirche
25. Konzert mit dem Kinder- & Jugendchor, 
 Festsaal im Schloss
26. Musizierstunde Klasse Terry Loosli (Klavier), 
 Konzert, Festsaal im Schloss
27. Symphoniekonzert, reformierte Kirche Belp
27. Orchesterkonzert (Junior- & Symphonic
 Orchester), katholische Kirche Heiliggeist
27. Gemeinde, Monatsmarkt
31. Musizierstunde Klasse Gerrit Boeschoten 
 (Klarinette), Festsaal im Schloss

Februar
1.–3. Theater Belp, Theater, «Halb auf dem Baum»,
 Aaresaal, Dorfzentrum
Ab 3. Ausstellung, «Orte – Bühne des Lebens», jeweils
 samstags im Ortsmuseum
14. Frauenverein, Blutspendeaktion, Aula im 
 Neumattschulhaus
15. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit 
 Käthi Beck
17. D’Märitorgele, Konzert, reformierte Kirche
19. Frauenverein, Altersnachmittag, Aaresaal, 
 Dorfzentrum
20. Frauenverein, Erzählcafé, Cafeteria im Schloss
24. Frauenverein, Repaircafé, Katholische Kirche
24. Gemeinde, Monatsmarkt
25. Orchester, Konzert, reformierte Kirche
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stand noch die Vernissage bevor. Diese war am 11. Januar, ab 
18 Uhr angesagt. Roland Jeanneret, der bekannte Radiomode-
rator, stellte sich für eine Eröffnungslaudatio zur Verfügung. 
Auch Vertreter des Gemeinderats von Belp nahmen an der 
Vernissage teil. Für den Fotoklub ist es eine Ehre, in diesen 
Räumen eine Bilderausstellung zu präsentieren. Das Thema 
«die Welt, in der wir leben» war sehr breit gefächert, um Bilder 
zu schiessen. Die Ausstellung ist pro Stockwerk harmonisch 
gegliedert. In der 1. Etage sind mehrheitlich Stadtlandschaf-
ten und Architektur zu sehen. In der 2. Etage herrscht die 
Natur vor und in der 3. Etage ist der Schwerpunkt auf Gesell-
schaft und Strassenszenen gesetzt. Die Ausstellung kann bis 
am Freitag, 23. Februar, besichtigt werden. Der Eintritt wird 
durch Ausweisen mit persönlichem Ausweis an der Loge für 
Einzelpersonen ermöglicht.

Jodlerchörli

Ein spezielles Jahr ging zu Ende und ein neues fängt an. 
dm. Am 3. Dezember fand bei schönstem Sonnenschein der 
traditionelle Dezembermärit statt. Auch das Jodlerchörli war 
wieder mit dabei. Nebst feinem Essen gaben wir auch schöne 
Lieder zum Besten. Die Stimmung war super und gefeiert 
wurde bis am frühen – oder doch auch schon späten – Abend.
Am 16. Dezember verabschiedeten wir unser Jubiläumsjahr 
mit einem guten Essen im Restaurant Frohsinn. Wir blickten 
gemeinsam auf das vergangene Jahr, unser Jubiläumsjahr, 
zurück und auf das neue Jahr voraus. Die Stimmung war gut 
und wir liessen es uns in guter Kameradschaft gutgehen.
Am 3. Januar feierte unser Gründungsmitglied Werner Am-
mann seinen 90. Geburtstag; herzliche Gratulation! Wir 
brachten ihm am 9. Januar vor dem Probebeginn ein Ständ-
chen. Wir blicken voraus auf unser Konzert vom 17. März und 
auf die Ehrung unserer Gründungsmitglieder am 10. Februar 
in Frutigen. Ein volles Jahr steht vor uns.

Kultur Campagne Oberried

Konzertrückblick. rw. Am 5. Januar entzückte uns das inter-
national bekannte Salonorchester «Musici Volanti» mit einem 
grossartigen Konzert. Mit den aus verschiedenen Ländern 
stammenden Musikerinnen und Musiker (Violinen: Mátyás 
Bartha und Giovanni Barbato; Klavier: Bruno Leuschner; Vio-
loncello: Orlando Theuler; Kontrabass: Melda Umur) reisten 
wir in die spanische Musikwelt (Werke von Enrique Granados, 
Manuel de Falla, Pablo de Sarasate und Isaac Albéniz sowie 
von ausländischen Tondichtern, die sich von der iberischen 
Musik inspirieren liessen: Frederick Charrosin, Alexander Gla-
zunov, Maurice Ravel, Fritz Kreisler, Joaquin Nin, Georges 
Boulanger und Josef Rixner).
Von Beginn an zog das Ensemble sein Publikum mittels hoher 
musikalischer Qualität in seinen Bann. Die Solo- und Begleit-
stimmen der fünf Musikerinnen und Musiker verbanden sich 
dank unglaublicher Virtuosität und aussergewöhnlicher spie-
lerischer Leichtigkeit zu einem ausdrucksstarken Ganzen.

Belper Chor

Auf ein Neues! rk. Gemütlich liessen wir das Jahr 2017 aus-
klingen und verbrachten unseren Weihnachtshöck in der 
Pfruendschüür. Bei einer feinen Kürbissuppe und fröhlichem 
Geplauder gab es einen kurzen musikalischen Auszug unse-
rer letzten vier Konzerte sowie einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr. Beim Zuhören der Stücke stellten wir fest, dass 
unsere Auftritte von Jahr zu Jahr sicherer wurden und an 
Qualität gewonnen haben, was uns natürlich sehr freute und 
auch beeindruckte. Wenn man aktiv singt, ist das Empfinden 
anders, als wenn man als Zuhörer im Publikum sitzt.
Höhepunkt wird dieses Jahr sicher unsere Chorreise werden. 
Zum zweiten Mal gehen wir in Kroatien auf Tournée;  2016 durf-
ten wir in Dubrovnik «Die Reise nach Venedig» präsentieren, 
nun werden wir im Juni in Zagreb «Die Nacht der grossen 
Gefühle» zum Besten geben. Wir freuen uns sehr darauf und 
sind natürlich auch gespannt auf die Stadt, die Umgebung, die 
Leute und die Abenteuer, die wir dieses Mal erleben werden!
Danach starten wir mit neuem Elan und neuen Stücken die 
Proben für unser nächstes Konzert, das im Herbst 2019 stattfin-
den wird. Unsere Konzerte finden alle zwei Jahre statt, da der 
Terminkalender ebenfalls mit Organisieren und  Mithelfen bei 
Festen sowie kleineren Auftritten an Anlässen ausgefüllt ist. 
Das nächste Treffen des Belper Chors findet am 24. Februar 
statt. Anlass ist die Hauptversammlung, die dieses Jahr etwas 
anders ausfallen und in einem neuen Kleid präsentiert wird. 
Wir treffen uns um 14 Uhr im Restaurant Piste Sud und nebst 
den obligatorischen Traktanden wird ein Workshop auf der 
Traktandenliste stehen. Gemäss dem Motto «Auf ein Neues» 
sind wir auf diesen Nachmittag sehr gespannt.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. 
Wir treffen uns immer am Dienstag, von 20 bis 22 Uhr im 
Festsaal im Schloss.

Fotoklub

Ein grosses Stück Arbeit. amp. Diese wurde durch zehn 
Mitglieder geleistet. 123 Bilder in drei Stockwerken im Medi-
enzentrum Bundeshaus an der Bundesgasse in Bern wurden 
in weniger als fünf Stunden aufgehängt. Dank guter Vorberei-
tung der Bilder, hergestellten Schablonen für die Position der 
Nägel und Einsatz von zwei Laserliniengeräten ging es sehr 
speditiv von statten. Drei Gruppen waren mit Aufhängen 
beschäftigt und eine Gruppe von drei Mitgliedern war mit 
Auspacken, Anbringen der Distanzfilzchen und Verteilen an 
die Standorte beschäftigt. Alles lief wie am Schnürchen. Nun 
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Ein ganz besonderer Hörgenuss ergab sich aus kürzeren oder 
längeren Soloeinschüben für alle Instrumente.
Dieses zauberhafte Konzert, für das sich die Besucherinnen 
und Besucher mit grossem und langanhaltendem Applaus 
bedankten, bestärkt den Vereinsvorstand in seiner Absicht, 
künftig zu Beginn jedes Jahres ein Neujahrskonzert anzu-
bieten.

Ankündigung. Am Sonntag, 25. Februar, Beginn 16.30 Uhr, 
wird uns das «Duo Mischa Kozlowski – Daniela Ruth Stoll» 
Hörvergnügen bescheren. Die Schaffhauser Sopranistin wird 
deutsche Lieder (Strauss, Schubert) sowie Opern- und Operet-
tenarien (Léhar, Strauss, Bernstein, Puccini, Gounod und 
Mozart) vortragen; von dem aus Polen stammenden Pianis-
ten werden wir über die Klavierbegleitung hinaus zwei Soli 
(Zarebski, Liszt) hören.
Reservation: 079 536 15 03. Weitere Informationen bezüglich 
des Anlasses vom 25. Februar sowie des Jahresprogramms 
finden Sie auf unserer Webseite www.campagne-oberried.ch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Musikgesellschaft

Ausblick. cm. Mit einem gemütlichen Abschlusshöck liessen 
wir Mitte Dezember unser Musikjahr ausklingen. Nun geht es 

im neuen Jahr mit neu-
en Herausforderungen 
weiter. 
Wie schon im Herbst 
berichtet, findet dieses 
Jahr (15. und 16. Juni) der 
Musiktag in Belp statt. 
Für einen solchen An-
lass gibt es enorm viel 
zu organisieren, daher 

ist dies die erste Herausforderung für unseren Verein. Nebst 
diesem Anlass organisieren wir dieses Jahr anstelle eines 
Frühlingskonzertes am 13. Mai einen Muttertagsbrunch mit 
musikalischer Unterhaltung. Nebst uns werden die Biberental 
Blasmusikanten für fägige Musik sorgen. Ausserdem wur-
den wir angefragt, am 5. Mai abends am Mittelländischen 
Schwingfest in Habstetten an der Marschmusikdemonstra-
tion teilzunehmen. Dies wird ein weiteres nicht alltägliches 
Ereignis dieses Jahres sein.
Nun freuen wir uns erst mal auf ein paar gemütliche Proben 
und die Hauptversammlung vom 2. Februar (19.30 Uhr im 
Restaurant Kreuz), bevor wir ab Mai dann Vollgas geben.

Orchester

Die Proben mit den Solisten beginnen. dh. Langsam neigt 
sich ein langer Probezyklus dem Ende zu. In einem guten 
Monat werden die Winterkonzerte des Orchesters stattfin-
den. Im letzten «Belper» wurde das Programm präsentiert. 
Nun sollen Solist und Solistin etwas näher vorgestellt werden. 
Beide kommen aus der Umgebung von Thun und spielen 
gemeinsam im «Lunaare Quintett».

Andreas Graf. Der 
in Steffisburg aufge-
wachsene Cellist de-
bütierte mit 15 Jah-
ren erfolgreich an 
den Spiezer Schloss-
konzerten, war zwei- 
mal Erstpreisträger 
beim Final des 
Schweizerischen Ju-

gend-Musik-Wettbewerbes und wurde mit dem Kulturförder-
preis der Stadt Thun ausgezeichnet. Seinen ersten Cellounter-
richt erhielt er bei Rudolf Bernet an der Musikschule Thun. 
Später studierte er bei Prof. Peter Hörr an der Musikhochschule 
Bern und bei Prof. Michael Sanderling an der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main, wo er mit 
dem Solistendiplom abschloss. Andreas Graf ist Mitglied des 
Berner Symphonieorchesters. Als Solist hat er u. a. mit den 
Nürnberger Symphonikern, dem Philharmonischen Orchester 
Kiel, der Jenaer Philharmonie, dem Berner Kammerorchester 
und dem Schweizer Kammerorchester zusammengearbeitet. 
Als Kammermusiker war er mehrfach an CD- und Rundfunk-
aufnahmen beteiligt sowie zu Gast bei internationalen Musik-
festivals. Wer noch mehr über Andreas Graf und seine Konzert-
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Oeuvre zahlreiche Werke, darunter sehr viel Kirchenmusik. 
Dennoch ist Reinhard Keiser in der Öffentlichkeit kaum 
bekannt. Es dürfte damit zu tun haben, dass er insbesondere 
bei den Anhängern Georg Friedrich Händels schlecht weg-
kam. Einem Freund Händels zufolge soll er sich in der Öffent-
lichkeit «mehr als ein Cavaliere, denn als Musicus» betragen 
haben. Dabei ist erstaunlich, dass die Anhänger Händels so 
voreingenommen waren. Georg Friedrich Händel spielte 
nämlich als junger Mann die zweite Geige in Reinhard Keisers 
Hamburger Orchester und empfand grosse Bewunderung für 
den elf Jahre älteren Kollegen.
Sein hohes Ansehen spiegelte sich nicht zuletzt in der Wert-
schätzung, die ihm Johannes Sebastian Bach entgegen-
brachte. Johannes Sebastian Bach brachte Reinhard Keisers 
Markuspassion, der lange als Komponist dieses Werkes galt, 
zwischen 1712 und 1748 mindestens drei Mal zur Aufführung. 
Dabei stellte er von dem Werk, wie damals üblich, eine eigene 
Version her, bei der die jeweiligen Erfordernisse und Gege-
benheiten der Besetzung berücksichtigt wurden. Wie Rein-
hard Keiser seine Passion selber aufgeführt hat, wissen wir 
nicht. Eine Originalversion des Werkes wurde bislang nicht 
gefunden. Bereits Ende des 19. Jahrhunderts kamen erste 
Zweifel der Zuschreibung auf. Als Komponisten kommen 
neben Reinhard Keiser auch der Domkantor Friedrich Nico-
laus Brauns sowie der Vater von Reinhard Keiser, Gottfried 
Keiser, in Frage. So bleibt offen, wer der wirkliche Komponist 
dieses Werkes ist.
Im Singkreis fehlen uns immer noch kräftige Bassstimmen, 
um einen schönen Chorklang zu erreichen. Interessierte sind 
jederzeit, auch Sopran-, Alt- und Tenorstimmen, herzlich will-
kommen!

tätigkeit erfahren möchte, dem sei seine Homepage wärm- 
stens empfohlen: www.andreasgraf.com

Franziska Grütter. Nach Erlan-
gen des Lehrdiploms 1997 schloss 
sie ihr Studium 1999 am Konser-
vatorium Bern bei Daniel Zisman 
mit dem Konzertdiplom ab. An-
schliessend setzte sie ihre Stu-
dien in England fort. Es folgten 
Meisterkurse bei A. Dubach, N. 
Chuma chenco, I. Turban und dem 
Abegg Trio. Im Jahr 2000 weilte sie 
in Bolivien, wo sie Violine, Viola 

und Kammermusik unterrichtete und verschiedene Konzert-
reisen unternahm. Franziska Grütter pflegt als Solistin, Kon-
zertmeisterin des Orchesters Belp und des Solothurner Kam-
merorchesters sowie als Mitglied verschiedener Kammer- 
musikformationen wie des Salonquintetts «I Galanti» und 
des «676 NuevoTango Ensembles» eine rege Konzerttätigkeit.
Informationen über die Konzerttätigkeit des Orchesters fin-
den Sie auf www.orchester-belp.ch

Singkreis

Passionskonzert – Reinhard Keiser. heh. An unseren Sing-
proben wird fleissig an der Markuspassion geübt (Komponist 
Reinhard Keiser, bearbeitet von Johann Sebastian Bach). 
Spannend sind auch die Hintergrundinformationen zu die-
sem Werk. 
Reinhard Keiser lebte von 1674 bis 1739. Der Sachse wirkte im 
Wesentlichen in Hamburg. Er ist wohl der bedeutendste 
Opernkomponist des Barock. Davon abgesehen umfasst sein 
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Theater

Aufstand der Alten gegen die Jugend ... wü. Das amüsante 
Stück von und nach Sir Peter Ustinov erzählt von Generatio-
nenkonflikten und persönlichen Widersprüchen. Zeigt mit 
oftmals bissiger Situationskomik und hintergründigem 
Humor, dass der Lebensstil, gleich in welcher Form, eben 
keinen ganzen Menschen macht und Erfüllung etwas mit 
Authentizität zu tun hat, oder wie es General Fitzbutress 

ausdrückt: «Ich war eben auch nur 
halb auf dem Baum». Halb auf dem 
Baum steht noch bis am 3. Februar 
auf dem Spielplan. 
Inszeniert wurde das Stück von Wal-
ter Stutz. Der Regisseur und Schau-
spieler lebt in Bern und ist zum 
zweiten Mal Gastregisseur in Belp. 
Bilder von Andreas von Gunten. 
Ticketreservationen: www.theater-
belp.ch 

The Belp Singers

Gottesdienst in Toffen. Wb. Am 3. Dezember haben The Belp 
Singers im Kirchlichen Zentrum Toffen im Gottesdienst zum 
ersten Advent mitgewirkt. Passend zur ersten Adventskerze 
haben wir mit dem Song «Let my light shine bright» den Got-
tesdienst eröffnet und Pfarrer Luhm hat daran anschliessend 
das Verlangen nach Licht und Sonne zum Thema seiner Pre-

digt gemacht. Mit «Amazing Grace», einem der berühmtesten 
Kirchenlieder überhaupt, und mit «Lord, I know I’ve been 
changed» haben wir zwei weitere Songs vorgetragen und zum 
Schluss haben wir mit «Stärn über Bärn» aus dem Musical 
«Dällebach Kari» so etwas wie einen speziellen Berner 
Adventsstern aufsteigen lassen. Wir danken ganz herzlich für 
den Predigtkaffe, zu dem wir anschliessend auch eingeladen 
waren!
Die letzte, verkürzte Chorprobe vor der Weihnachtspause 
haben wir am 18. Dezember im Schuelhüsli mit dem traditio-
nellen Weihnachtsapéro abgeschlossen. Bei dieser Gelegen-
heit haben wir einmal mehr unserer tollen Chorleiterin Noe 
Ito Fröscher mit einem kleinen Präsent und einem warmen 
Applaus für ihr grosses Engagement gedankt. Ein herzliches 
Dankeschön galt natürlich auch Christina Glaus und Irmgard 
Suter, die auch dieses Jahr mit grossem Aufwand den Apéro-
tisch vorbereitet haben.
Mit den Chorproben sind wir schon am 8. Januar wieder ein-
gestiegen, es bleiben ja nur noch wenige Wochen bis zu 
unseren Jubiläumskonzerten «Best of 20 Years» im März. Die 
Daten dieser fünf Konzerte finden sich auf unserer Homepage 
www.thebelpsingers.ch unter «Aktuell». Dort sind als «Glusch-
tigmacherli» auch zwei der in Toffen gesungenen Lieder auf-
geschaltet. Zusammen mit zahlreichen weiteren Songs aus 
den verschiedensten Sparten werden sie im Jubiläumskon-
zert einen Querschnitt durch 20 Jahre The Belp Singers dar-
stellen. Wir meinen, es lohnt sich für unser Konzertpublikum 
einmal mehr, die Daten sofort in die Agenda einzutragen!

Belpathlon

Der Belpathlon findet neu am 
Samstag, 15. September, statt. 
mh. Der Multisportwettkampf im 
Gürbetal mit den Disziplinen Inli-
neskaten, Mountainbiken, Rad-
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fahren und Laufen kann als Einzelsportler, in Zweier- oder 
Viererteams absolviert werden. 
Anmeldung und detaillierte Infos unter www.belpathlon.ch 

Handballklub

Handball, eine Lebensschulung. hh. Es ist allgemein 
bekannt und anerkannt, dass, wer von Jung auf regelmässig 
und seriös Sport treibt, eine ausgezeichnete Grundlage für 
einen erfolgreichen Start ins Berufsleben und für die Berufs-
karriere hat. In diesem Zusammenhang fällt immer wieder 
auf, dass es unter Frauen und Männern in Führungspositio-
nen überproportional viele ehemalige Handballspielerinnen 
und Handballspieler hat. Ja, was ist denn das Spezielle am 
Handball? Ganz kurz und nicht abschliessend: Es ist eine 
Mannschaftssportart, in der der Teamgedanke einen sehr 
hohen Stellenwert hat. So kann der Einzelne im Angriff ohne 
das Zusammenspiel mit den andern nicht erfolgreich sein. Er 
muss aber auch innerhalb von Sekundenbruchteilen im Inte-
resse der Mannschaft Verantwortung übernehmen und allein 
den erfolgreichen Abschluss suchen. In der Verteidigung geht 
ohne Zusammenarbeit und ohne einander Helfen gar nichts! 
Und weil im Handball Verteidigen wichtiger (60 %) als Angrei-
fen ist und alle gleichzeitig Angreifer und Verteidiger sind, 
kann sich keiner auf Kosten der andern schadlos halten und 
jeder muss dauernd beissen! Schliesslich sind im Handball 
taktisches, vorausschauendes und analytisches Denken im 
Verbund mit dem Einhalten von Abmachungen unabdinglich 
für den Erfolg. Diese Mischung aus körperlichem Kampf und 
Intellekt und aus Team- und Einzelleistung machen den 
Handball aus. 
Zum Schluss zurück zum Sport allgemein. Sport lehrt, dass 
Schweiss, Selbstüberwindung und ständiges Üben Voraus-
setzungen für den Erfolg sind. Jugendliche, die das im Sport 
gelernt haben, werden auch im Leben erfolgreicher sein!

Satus 

Spielabend mit Bowling. sr. Eine recht grosse Schar aus 
unseren diversen Riegen fand sich am 13. November in Rubi-
gen im Bowlingcenter ein. Myriam Braaker verteilte die «omi-
nösen» Zettel, die es ermöglichen, dass alle Gruppen wunder-
bar durchmischt werden. Wer gehofft hat, mit den 
Bowlingschuhen auch das Talent für diesen Sport überge-
streift zu bekommen, wurde eines Besseren belehrt! Grosse 
Freude herrschte, wenn alle Kegel mit einem Schuss am 
Boden liegen! Aber eben, oft kommt beim nächsten Mal ein 
unerklärlicher Talenttaucher! Es gibt nichts Deprimierende-
res, als zuschauen zu müssen, wie die super abgegebene 
Kugel nach rechts oder links am Rand abtaucht! Auf die Sprü-
che der andern muss nicht lange gewartet werden, aber alles 
immer mit viel Humor und viel Lachen! Dass die Mannschaft 
neben uns aber einfach absolut «spitzenmässig» Punkte 
sammelte, fanden wir doch fast des Guten zuviel! Unsere 
Erklärung: die haben eine «viiiiiiiel» bessere Bahn! Alle moch-
ten es natürlich den Besten gönnen und am Schluss setzten 
wir uns noch alle zusammen, um gemeinsam etwas zu trin-
ken!
Es ist gut, gibt es solche Anlässe. Dass die Vereinskasse sich 
beteiligt, darf auch erwähnt werden! Vielen Dank dem Vor-
stand und natürlich den Organisatoren!

Schachklub

Schweizerische Mannschaftsmeisterschaft. hl. Im März 
starten wir mit der Schweizerischen Mannschaftsmeister-
schaft in der dritten Liga. Wir sind in die Gruppe Nordwest IV 
gelost worden, mit den Mannschaften Bantiger, SW Bern, Fri-
bourg, Köniz-Bubenberg, Payerne, und Zollikofen. Die genauen 
Spieltermine stehen noch nicht fest. Wir wünschen unserer 
Mannschaft an dieser Stelle nur das Beste und vor allem Freude 
am Spiel. 
Schachjahr. Im März findet in Berlin das Kandidatenturnier 
statt. Es nehmen acht Grossmeister (Shakhriyar Mamedyarov, 
Alexander Grischuk, Vladimir Kramnik, Sergey Karjakin, Levon 
Aronian, Ding Liren, Wesley So und Fabiano Caruana) teil, die 
sich durch unterschiedliche Auswahlverfahren qualifiziert 

Jeden Samstagvormittag: 

Markt auf dem Dorfplatz



Unsere Leidenschaft sind Küchen.
Gerne beraten wir Sie auf Voranmeldung 
im Showroom am Lehnweg 1 in Belp.

Kontakt: Reto Dänzer
031 819 41 61
www.topline-kuechen.ch

Spenglerei + Blitzschutz         Bedachungen + Fassadenbau
3123 Belp       3110 Münsingen      3114 Wichtrach

Tel. 031 812 12 88 Natel 079 600 90 33
www.as-reusser.ch • info@spenglerei-reusser.ch

www.moser-mode.ch

Moser Mode + Moser vis à vis
Dorfstrasse 42 + 49, 3123 Belp

Telefon 031 819 03 07

Maler- und Gipsergeschäft
Farbgestaltung für 
Fassade und Raum

Brückler GmbH
Holzackerstrasse 7
3123 Belp
Telefon 031 961 15 05
brueckler@brueckler.ch

Wo wir sind ist Farbe.ch

Ein Drucksachen Webshop von:

info@druckform.ch  | Telefon 031 819 90 20

Transporte
Muldenservice
Abfallzentrum

Belp AG

Viehweid . Belp . www.zauggbelp.ch

Abfallzentrum Belp
Fahrhubelweg 5 . Telefon 031 818 38 38

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Muldenservice

Ihre Schreinerei
Stefan Imwinkelried
Innenausbau, Sicherheits- und Brandschutz

Im

ri
ed

www.schreinerei-imwinkelried.ch
Telefon 031 819 96 06

Belpbergstrasse 15, 3123 Belp

Hohburgstrasse 5 · 3123 Belp · Tel. 031 819 03 70

Mit  dabei 

Brotgenuss pur

Bäckerei – Konditorei

Gartenpflege und Gartenbau

Käsereistrasse 7
3123 Belp

Tel. 079 755 11 93

Beat Schäfer GmbH

garten.schaefer@bluewin.ch

Fuhrer Schreinerei AG
Die Fenster- und Türenfabrik
3122 Kehrsatz · Tel. 031 961 35 55

  info@fuhrerschreinerei.ch  
www.fuhrerschreinerei.ch

Fuhrer 
Fenster 

und Türen

Investition 
in die  

Zukunft.

3123 Belp, Sägetstrasse 17 
Tel. 031 819 31 05 Fax 031 819 89 50 Natel 079 415 78 58

Malergeschäft GmbH

Eduard
Leuenberger GmbH

3123 Belp Wand- und
Rubigenstrasse 19  Bodenbeläge
Tel. 031 819 14 23  Ofenbau
079 443 58 03 Cheminées
www.leuenberger-gmbh.ch



11

haben. Der Gewinner des Kandidatenturniers fordert den Welt-
meister Magnus Carlsen vom 9. bis zum 28. November in 
London heraus.
30 Jahre Schachklub Belp. Der Schachklub feiert im Dezem-
ber sein 30-jähriges Bestehen. Am Montag, 12. Dezember 1988, 
fand im Saal Heubühni der Pfruendschüür die Gründungsver-
sammlung des Schachklubs statt. Von den fünfzehn Grün-
dungsmitgliedern sind jetzt noch sechs Mitglieder im Verein. 

Belp Schützen

Ausschiessen. Rano. Das Ausschiessen und der Ausschies-
senabend Gewehr 300 Meter wurden einmal mehr von Daniel 
Wenger und seinem Team bestens organisiert. Auszug aus 
den Ranglisten: Sau-Stich: Feld A: Urs Meyer 982 Punkte, Felix 
Wägli 979, Patrick Wägli 971 und Otto Lembacher 961. Feld D: 
Hans-Peter Liechti 982, Silvia Picariello und Kurt Meyer je 979, 
Peter Burri 978, Christine Blatter 974, Daniel Wenger 972, 
Rudolf Schlosser 971, Kurt Gemmet 969, Erwin Burren, Peter 
Wälchli und Kurt Aegerter je 967, Peter Gafner 959, Stefan 
Wenger 958, Vreni Meyer und Martin Krebs je 953, Patrick Lanz 
949, Karl Hänni und Fritz Joder je 946, Roger Lehmann 943, 
Christian Eyer 932, Christian Christen und Bernhard Joder je 
927, Annette Wyrsch 912, Martin von Niederhäusern 910, so-
wie Hans Wägli 898. Gutschein-Stich: Daniel Wenger, Silvia 
Picariello, Kurt Gemmet und Bernhard Joder je 57 Punkte. 
Jungschützen: Nicolas Nyffeler 50, Simon Kropf 49, Mathias 
Gasser 45 und Sasha Kernen 43. Glücks-Stich: Christian Eyer 
19, Vreni Meyer 24, Kurt Gemmet 25, Martin von Niederhäu-
sern 29 und Patrick Lanz 30. Kunst: Feld A: Felix Wägli 468, 
Anton Jakob 468, Patrick Wägli 463, Otto Lembacher und Urs 
Meyer je 456. Feld D: Kurt Meyer 466, Peter Wälchli 465, Silvia 
Picariello 455, Kurt Gemmet und Christian Christen je 454.
Gewehr 50 Meter. Felix Wägli war der Organisator des Aus-
schiessenabends und Vreni Meyer sorgte mit einem feinen 
Apéro und einem Fondue Chinoise für das leibliche Wohl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Jahresmeisterschaft 
gewinnt Patrick Wägli mit 1127 Punkten vor Anton Jakob, 1119, 
Felix Wägli 1116, Michael Truttmann 1114, Yanick Eggenschwiler 
und André Stulz je 1098, Michael Stucki 1096, Niklaus Blatter 
und Roger Stulz je 1088, Simon Reist 1082, Urs Meyer 1081, 
Adrian Marbot 1079, Hans Neuenschwander 1077, Otto Lem-
bacher 1063, Rainer Notter 1039, Karl Hänni 1033 und Rudolf 
Schlosser 1019. Glücksstich: Adrian Marbot 3, Roger Stulz 4, 
Michael Truttman 4, Felix Wägli 6, Fritz Glücki 8 und Niklaus 
Blatter 10. 100er-Stich: Die besten zehn Schüsse zählen. Mi-
chael Truttmann 992, Patrick Wägli 987, Urs Meyer und Felix 
Wägli je 986, Adrian Marbot 984, Hans Neuenschwander 983, 
Anton Jakob 982, Yanick Eggenschwiler 978, Niklaus Blatter 
967 und Michael Stucki 963.
Mit den beiden Ausschiessenabenden ging eine sportlich 
sehr erfolgreiche und vor allem unfallfreie Saison zu Ende. 
Allen, die dazu beigetragen haben, ein grosses «Merci».
Die Saison 2018 ist bereits in Planung und wird am 24. Februar 
mit dem «Gnagischiessen» im Riedbach gestartet.

Seniorenturner

Essen in der Pfruendschüür. az. Am Freitag, 1. Dezember, 
trafen sich wieder zahlreiche Seniorenturner mit ihren Frauen 
zum Mittagessen in der Pfruendschüür. Unser Präsident-
Stellvertreter Urs Lüthi begrüsste die Anwesenden und wies 
auf die Küchenmannschaft unter der Leitung von unserem 
Turnkameraden Kurt Aegerter hin. Dieser meldet sich auch zu 
Wort. Er dankte all den Helferinnen und Helfern, denn ohne 
sie ist ein solcher Anlass kaum durchführbar. Im Weiteren 
stellte er uns das Mittagsmenü vor: hausgemachte Kürbis-
suppe, Nüsslisalat mit Ei, Kalbssteak an Morchelsauce mit 
Butternüdeli. Zum Dessert «Brönnti Creme» natürlich haus-
gemacht und zum Kaffee als Beilage feine «Bräzeli» von 
Frauen unserer Turnkameraden gebacken. Als zusätzliche 
Tischdekoration spendierte Rosmarie Lüthi kleine «Schoggi-
kläuse». Einen herzlichen Dank den Spenderinnen und Spen-
dern. Nach diesem feinen Essen wurde angeregt geplaudert. 
Gegen Ende des Nachmittags machten sich einige auf den 
Heimweg, während sich andere noch weiter unterhielten. So 
neigte sich auch dieser schöne Nachmittag dem Ende zu. 
Herzlichen Dank an unseren Präsidenten-Stellvertreter, dem 
Küchenteam und den Helferinnen für die super Organisation 
dieses Anlasses.

Wir turnen am Mittwoch von 12.45 bis 14 Uhr in der Turn-
halle beim Dorfschulhaus. Fühlst du dich angesprochen? 
Wenn ja, melde dich bei Urs Lüthi, 031 819 24 09, oder 
Therese Aegerter, Turnleiterin, 031 819 27 21. 

Seniorenturnerinnen

Weihnachtsessen. ro. Wie jedes Jahr in der Adventszeit fan-
den sich auch dieses Jahr die Seniorenturnerinnen zum Weih-
nachtsessen in der Pfruendstube ein. 37 Frauen folgten der 
Einladung. Unsere Organisatorinnen/Köchinnen legten sich 
mächtig ins Zeug. Die weihnächtlich geschmückte Pfruend-
stube und die feinen Pastetli erfreuten uns alle. Merci viel Mal! 
Auch der anschliessende Kaffee mit Selbstgebackenem fand 
regen Zuspruch. Dazwischen erhielten drei Turnerinnen ein 
kleines Geschenk für fleissigen Turnstundenbesuch. Unsere 
Turnleiterin lobte alle für den Besuch unseres Turnens, auch 
jene, die aus verschiedenen Gründen nicht an jeder der 37 
Lektionen mitmachen konnten. Mit dem Singen der Weih-
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nachtslieder und dem Vortragen von lustigen oder auch 
besinnlichen Geschichten und Gedichten verging der Nach-
mittag viel zu schnell. Und, o Freude, auch der Samichlaus 
fand dieses Jahr wieder den Weg in die Pfruendstube zu uns 
Frauen. Das war für alle eine Überraschung. Lieber Sami-
chlaus, wir hoffen, dass du uns auch im nächsten Jahr wieder 
besuchen wirst.
Wiederbeginn der Turnstunden war der 10. Januar.

Skiklub

Winteraktivitäten. SB. Am Dezembermarkt wurde das Zelt 
vom Skiklub von vielen Gästen besucht. Das sonnige und 
warme Wetter brachte zwar keine richtige Winterstimmung, 
aber Durst. Es gingen das eine oder andere «Kafi Schnee-
sturm» oder eine Flasche Wein über die Theke. Herzlichen 
Dank an alle Helferinnen und Helfer.
Am Wochenende vom 8. Dezember fand der Langlauf Refres-
her im Goms statt. Frau Holle meinte es gut mit den Wallisern 
und schüttelte fleissig ihre Betten. Es hat fast die ganze Zeit 
geschneit, trotzdem erschienen die sechs Teilnehmenden 
dick eingepackt bei den lehrreichen Lektionen mit Elmar von 
Elmars Gadä auf der Loipe. Übernachtet wurde im Hotel Tenne 
in Gluringen, eine gemütliche Unterkunft mit hervorragen-
dem Essen. 

Beim Jahresschlussessen fand sich leider nur eine kleine 
Gruppe ein, um das 2017 zu beschliessen. Bei selbst gemach-
tem schwedischen Glögg, einem köstlichen Chili con Carne 
sowie diversen Desserts wurde am Feuer dem Zusammen-
sein gefrönt. Vielen Dank für die Köstlichkeiten! 
Fotos zu den erwähnten Anlässen und mehr sind auf der 
Webseite www.skibelp.ch zu finden. 
Vorschau: Die Altjahrs-Schneeschuhtour wurde infolge 
schlechten Wetters verschoben und findet neu am 21. Januar 
statt. Bitte nochmals anmelden. Das Schneeschuh-Weekend 
über den Chasseron findet am 27./28. Januar statt. Bitte eben-
falls bei Hans-Peter Trutmann anmelden. 

Tischtennisklub

Verbandsmeisterschaften. tw. Daniel Bühlmann trium-
phiert an der Einzelmeisterschaft des Mittelländischen Ver-
bands in der höchsten Kategorie A/B. Nach einer sechsmona-
tigen Auszeit vom Wettkampfsport hat Daniel mit Pauken 
und Trompeten wieder ins Geschehen eingegriffen. Bei dem 
im Cupsystem ausgetragenen Turnier traf Daniel im Finale auf 
den als Nummer 1 gesetzten Roman Wyss aus Ostermundi-
gen. In einem packenden Spiel meisterte er auch diese letzte 
Hürde und setzte sich damit die Krone des Verbandsmeisters 
der Saison 2017/18 auf. Herzliche Gratulation!
Klassierungen. Manuel Oppliger und Adrian Stucki wurden 
per 1. Januar um je zwei Klassierungsstufen «befördert». Zur 
Saisonhalbzeit werden die Klassierungen derjenigen Spieler 
und Spielerinnen angepasst, die sich in der ersten Saison-
hälfte durch sehr gute Resultate ausgezeichnet haben. In 
dieser Saison sind mit Manuel Oppliger (neue Klassierung D4) 
und Adrian Stucki (neu B11) auch wieder zwei Spieler unseres 
Vereines dabei. Herzliche Gratulation!
Mannschaftsmeisterschaft. Nach einem verhaltenen Start 
hat unsere erste Mannschaft Fahrt aufgenommen und hat 
sich nach Abschluss der Vorrunde bis auf Rang zwei in der 
Tabelle vorgearbeitet. Damit scheint der avisierte direkte Wie-
deraufstieg in die 1. Liga wieder im Bereich des Möglichen.
Die detaillierten Resultate und Spielpläne aller Mannschaften 
unter ttcbelp.ch/Teams. Zuschauer an den Heimspielen sind 
immer herzlich willkommen. 

Turnverein 

Surchabisabend. Fs. Wenn es nach dem Wetterbericht gegan-
gen wäre, der diesjährige Surchabisabe wäre nicht ganz tro-
cken über die Bühne gegangen. Doch genau um 18 Uhr, dem 
Zeitpunkt des Abmarsches beim Restaurant Linde, hört der 
leichte Schneefall auf. Über Nebenstrassen und -wegen mar-
schierten etwas mehr als 20 Turnerinnen und Turner Richtung 
Viehweid. Im Garten der Familie Fasel machten wir einen Zwi-
schenhalt. Glühwein, Punsch und Bier standen für uns bereit. 
Das letzte Stück des Weges zum Restaurant Campagna gin-
gen wir noch einmal in der Stille und Dunkelheit des Dezem-
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berabends, die Vorfreude 
auf das Nachtessen wur-
de von Schritt zu Schritt 
grösser. Der Name des An-
lasses zum Jahresschluss 
ist Programm, wenn es um 
das Nachtessen geht: Ber-
ner Platte mit allem, was 
dazugehört. Nach dem 
Dessert hiess es bald, 
sich überlegen, wie man 
den Weg zurück nach 
Belp bewältigen will. Je-
ne, die nach Bern fuhren, 
waren für einmal in Rubi-
gen schneller auf der 
S-Bahn. Wer nicht zu Fuss 
zurück nach Belp gehen 
wollte, schloss sich einer 
Autofahrgemeinschaft 
zurück ins Dorf an. Und 
bereits gibt es wie-
der eine Surchabisabege-

schichte mehr zu erzählen. Besten Dank an Nadine Schneider 
für die Organisation und Sili Fasel und Familie fürs gelungene 
Apéro im schönen Garten. Und Danke auch allen, die dabei 
waren und die Tradition dieses Anlasses weitertragen.

Bienenzüchterverein

Jubiläumsjahr 2017. ppr. Unser Jubiläumsjahr ging in rasan-
tem Tempo vorüber. Zeit, um Dankeschön zu sagen und Re-
vue passieren zu lassen. Der Druckerei Gasser: Danke zum 
guten Gelingen der Jubiläumsschrift. Danke allen Inserenten 
und Spendern sowie für die Naturalgaben. Die kantonale 
Delegiertenversammlung des VBBV im Februar war auch 
unser Fest, herzlichen Dank den Musikanten, die den Anlass 
begleiteten. Grossen Dank dem Theater Belp für die Mitbe-

nutzung des Aaresaals. Die be-
sondere «Theaterbestuhlung» 
fand Anklang.
Höhepunkt war die Reise ins 
Elsass am 2. September: Besuch 
des hübschen Eguisheim inkl. 
Weinkellerbesuch, die Stadtbe-

sichtigung in Colmar mit dem Petit-Train und die Besichti-
gung «Klein-Venedigs» waren die Highlights. 

Die Honigspende vom 5. Oktober an die drei Institutionen 
Spital und Altersheim und Oberried wurde sehr geschätzt und 
war sehr eindrücklich und wurde von den Heimleitungen 
herzlich verdankt. 
Unser öffentliches Imkerzmorge im Gewölbekeller vom 25. 
November, leider bei garstigem Wetter, fand Anklang. Ein 
Dankeschön an unsere Gäste und allen Helfern. 
Der letzte Jubiläumsanlass war das Fondue Chinoise im Klub-
haus des FC. Wie immer ein gelungener Abend. Das Chinoise 
und das super Dessert wurden genossen!!
Demnächst: 16. Februar, 20 Uhr, Hauptversammlung im 
«Kreuz».

Familiengartenverein

Bäume und Sträucher schneiden. ew. Am 24. Februar wird 
Beat Schäfer in unserem Garten anwesend sein und uns mit 
Rat und Tat beim Schneiden von Bäumen, Sträuchern oder 
anderen Pflanzen behilflich sein. Die Mitglieder werden die 
Anmeldetalons im Laufe des Januars erhalten.
Aus gesundheitlichen Gründen kann Robert Knecht diese 
Arbeiten nicht mehr ausüben. An dieser Stelle danken wir ihm 
für seinen langjährigen Einsatz. 
Voranzeige Hauptversammlung. Am Freitag, 16. Februar, 
findet die Hauptversammlung im Restaurant Kreuz statt. Das 
Nachtessen wird um 19 Uhr serviert. Die Hauptversammlung 
beginnt anschliesssend um 20 Uhr. Der Vorstand erwartet die 
Teilnahme aller Mitglieder. Die Einladungen werden im Januar 
zugestellt.
Winter im Garten. In dieser Jahreszeit ist es ruhig im Garten. 
Gartenhaus, Geräteabteil und Werkzeug sind in Ordnung ge-
bracht.  Zu Hause hat man jetzt Zeit, den Pflanzplan vorzube-
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reiten und Samen für die kommende Gartensaison zu bestel-
len. Bild: Gartenstimmung Ende Dezember 2017.

Fischereiverein Gürbetal

Nachdenkliches zum Jahresbeginn. pn. In der heutigen 
Zeit ist Platz ein immer rarer werdendes Gut. Entsprechend 
wird die Frage, wie man den noch vorhandenen Platz verwen-
det, immer wichtiger. Dass das auch dazu führt, dass die 
menschliche Kultur und die Natur stets enger zusammenrü-
cken, ist unvermeidlich. Die Interessen beider zu beachten 
tritt gelegentlich in den Hintergrund, so wie etwa bei der 
geplanten Aarewelle bei Worblaufen, die im Rahmen der Ufer-
schutzplanung A in die Aare gebaut werden soll. Im Vorder-
grund steht das Interesse der Sportvereine und der Gemeinde, 
einen attraktiven Wassersportstandort mit Tribüne und allem 
«Drum und Dran» zu errichten. Doch in den Zeitungsartikeln 
wird nicht erwähnt, was mit den Aarebewohnern, namentlich 
den Fischen und Krebsen usw., passiert, und die Auflage der 
Gemeinde Ittigen enthält lediglich einen Punkt, der besagt, 
dass die Fischgängigkeit gesichert werden soll. Auch wenn 
das der Fall ist, so ist dieses Bauprojekt ein riesiger Einschnitt 
in den Lebensraum der Aarebewohner. Nicht nur, dass das 
Menschenaufkommen nach der Fertigstellung markant 
zunehmen wird, auch der Bau wird diesen Abschnitt der Aare 
zeitweilig unbewohnbar für Fische und Co. machen, denn 
schliesslich muss diese Welle auch im Flussbett installiert 
und betoniert werden, was mit einer Trockenlegung einherge-
hen wird. Ob dieses Projekt nun gut oder schlecht ist, masse 
ich mir nicht an, abschliessend in diesem kurzen Artikel zu 
beantworten, doch soll der Artikel die Frage in den Raum 
stellen, wo wir unsere Prioritäten setzen wollen. Sollen diese 
auf die Erhaltung unserer schönen Natur und der Ermögli-
chung eines möglichst vorteilhaften Lebensraums unserer 
Wildtiere gesetzt werden oder auf die Verwirklichung eines 
Trends der Sportgemeinschaft und der Schaffung von Frei-
zeitorten für die Bevölkerung?

IG Belpau

Neue Massnahmen in der oberen Belpau. Nyha. Wie in der 
Novemberausgabe des «Belpers» zu lesen war, geht es weiter. 
Die IG Belpau und die Burgergemeinde bekamen an einem 
gemeinsamen Austausch im vergangenen November mit der 
Gemeinde Belp einen Einblick in mögliche Varianten, die vom 
Kanton in der oberen Belpau angedacht sind. Weiter hat 
ebenfalls ein Treffen mit Vertretern der IG und dem Kanton 
stattgefunden. Dabei konnte die IG die neuen Verantwortli-
chen des Kantons für die Massnahmen in der Belpau kennen-
lernen. Die IG wird in der vom Kanton einberufenen Begleit-
gruppe zu den Massnahmen in der obere Belpau teilnehmen, 
um aus erster Hand Informationen zu erhalten.
Die Mitglieder der IG wurden mittels Jahresendbrief weiterge-
hend orientiert. Für Interessierte sind weitere Informationen 
unter belpau.ch erhältlich. Wer sich auch im Winter die 
Schönheiten der Belpau in der warmen Stube ansehen will, 
kann dies ebenfalls unter belpau.ch tun. Dort werden regel-
mässig Bilder aus der aktuellen Jahreszeit publiziert.

Kleintierzüchter

Züchterhöck. Stp. Freitag, 19. Januar, 19.30 Uhr, Züchterhöck 
aller Abteilungen. Vorbereitung der Generalversammlung 
und Gedankenaustausch. Es werden keine Einladungen ver-
sandt. 
Generalversammlung – Voranzeige. Die Generalversamm-
lung findet am Samstag, 17. Februar im Gasthof Linde statt. 
Bitte Datum vormerken. Persönliche Einladungen folgen.

Naturfreunde

Rückblick. hm. Fünf Wanderungen waren es im letzten Jahr. 
Auf der letzten, der Schlusswanderung, führte uns Fritz 
Mumenthaler durch die Ebene des mittleren Gürbetals von 
Mühlethurnen nach Seftigen. Alle genossen das strahlende 
Wetter, aussergewöhnlich für die Jahreszeit. Am gemeinsa-
men Essen im Restaurant Bijou nahmen schliesslich 13 Mit-
glieder teil. Zufrieden machten wir uns später mit der BLS auf 
den Heimweg.
Hauptversammlung. Am 26. November fand unsere Haupt-
versammlung in der Pfruendschüür statt. Fritz Mumenthaler 
begrüsste die 15 Mitglieder und vier Gäste. Da unsere Präsi-
dentin Heidi Mumenthaler leider demissionierte und krank-
heitshalber nicht anwesend war, musste ein Tagespräsident 
gewählt werden. Als Tagespräsident sowie Präsident wurde 
Klaus Arnold anschliessend von den Mitgliedern gewählt. 
Ehrungen. Für ihre Treue zum Verein wurden Barbara Peter 
und Walter Bucher geehrt, die auf eine 50-jährige Mitglied-
schaft zurückblicken können. Der zweite, gemütliche Teil war 
gut organisiert, fürs leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. 
Unser Dank geht an Fritz Mumenthaler! Es war ein schöner 
Abschluss des Vereinsjahres bei gemütlichem Beisammen-
sein!



16

Feuerwehrverein

Dezembermarkt. Hz. Der letztjährige Dezembermarkt war 
für unseren Verein wiederum ein voller Erfolg. Während des 
ganzen Tages waren die Tische in unserem Zelt sehr gut 
besetzt und die Helfer, sei es in der Küche, im Service oder 
hinter dem Buffet, gaben wie gewohnt stets ihr Bestes. Der 
Dank des Vorstandes geht einmal mehr an den Organisator 
des Anlasses Roger Grandjean und die beiden bewährten 
Personalrekrutierer, Käthi und Peter Stucki. Ohne sie wäre ein 
solcher Anlass kaum zu bewältigen.
Hauptversammlung. Kaum hat das neue Jahr angefangen, 
kommt schon der erste Hinweis auf die Hauptversammlung. 
Sie findet in diesem Jahr am 23. Februar, wie bereits in den 
letzten Jahren, im Theorieraum des Feuerwehrmagazins an 
der Rubigenstrasse 29 statt. Die statutarisch geforderten 
Unterlagen wurden den Mitgliedern in der persönlichen Ein-
ladung rechtzeitig bekanntgegeben. In diesem Jahr werden 
wir ein neues Vorstandsmitglied wählen als Ersatz für Walter 
Steffen, der sich nach langjährigem grossen Engagement nun 
als «Rentner» (das sind diejenigen, die nach der Aufgabe der 
beruflichen Tätigkeit grundsätzlich keine freie Zeit mehr zur 
Verfügung haben!) auf andere Tätigkeiten konzentrieren will. 
Wie in den früheren Jahren sind wir auch jetzt bereits auf der 
Suche nach interessanten Themen, die wir in unser Jahrespro-
gramm aufnehmen können. In den letzten Jahren haben wir 
mit mehr oder weniger Erfolg jeweils spannende Besuche 
organisieren können. Als Beispiele seien hier die Besichtigun-
gen der Berufsfeuerwehr Bern, des Flughafens Bern-Belp oder 
der Bern-Mobil erwähnt, die alle deutlich über 40 Teilnehmer 
anzuziehen vermochten. 
Nicht vergessen: Dienstag, 5. Februar, Stamm im «Frohsinn» 
bei Silvia und Manfred Riepl (trotz Sportferien!). Viel Interes-
santes finden Sie auch auf unserer Homepage www.feuer-
wehrverein-belp.ch

Frauenverein

Samichlaus am Altersnachmittag. dt. Anfangs Dezember 
führte, wie jedes Jahr, die reformierte Kirche-Belp-Belpberg-
Toffen in Zusammenarbeit mit dem Frauenverein den Alters-
nachmittag im Restaurant Kreuz durch. Etwa 100 Seniorinnen 
und Senioren besuchten den Anlass. 

Gespannt hörten die 
Besucher Pfarrerin Mi-
chaela Schönberger bei 
der Geschichte zu, die 
sie vorlas, wie auch den 
sanften, weihnächtli-
chen Musikstücken, die 
von der Steelband Pan-
cillus gespielt wurden. 

Der Samichlaus durfte auch dieses Jahr nicht fehlen. Mit 
Schmutzli und der Laternenträgerin stand er auf der Bühne 
und las seine Weihnachtsgeschichte vor. Inzwischen war in 
der Küche allerhand los, denn das Zvieri musste paratstehen. 
Das Essen wurde rassig durch die Helferinnen des Frauenver-
eins serviert, so dass alle Besucher warm essen konnten. 
Während dem Dessert kam der Samichlaus bei jedem Tisch 
vorbei, überreichte den Anwesenden einen Lebkuchen und 
wünschte ihnen alles Gute. Bald danach war der Saal leer und 
auf den Tischen standen noch die hübschen Papiertüten-
Säcke mit Rechaudkerzli und den Tannenzweigli. Danke allen 
Helferinnen und Helfern fürs Gelingen dieses Anlasses.

Atemgymnastik für Senioren. Es hat noch Plätze frei!! 
Ursula Wildbolz, dipl. Atem- und Bewegungspädagogin, lei-
tet jeweils am Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Pfruend-
schüür Heubühni den Ganzjahreskurs Atemgymnastik für 
Senioren. Kosten pro Lektion 20 Franken (für Nichtmitglieder 
22 Franken) – ist krankenkassenanerkannt! 
Brockenstube. Die Öffnungszeiten für Annahme und Ver-
kauf sind: Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und am Samstag, 13.30 bis 
16 Uhr.
Voranzeige: Die nächste Blutspendeaktion findet am 14. Feb-
ruar, wiederum in der Aula des Neumattschulhauses, statt. 
Die Helfergruppe freut sich auf eine grosse Spenderbeteili-
gung! Altersnachmittag, 19. Februar im Restaurant Kreuz, 
Repaircafé, 24. Februar im Saal der Katholischen Kirche, 
Erzählcafè, 20. Februar in der Cafeteria im Schloss.   

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 1. Februar, und Donnerstag, 1. März, bei Eli-
ane Schär, jeweils um 19 Uhr.
Die Redaktionsdaten sind auch unter www.derbelper.ch 
abrufbar. Redaktionsadresse: redaktion@derbelper.ch
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vernommen, waren die Biber gewiss «lieb» genug gewesen, 
da sie ein Geschenk erhielten. Es handelt sich um das neue 
Bilderbuch «Mit Mauna und Sori durchs Biberjahr» von der 
Pfadibewegung Schweiz (PBS). So hatten sie Gelegenheit, 
zusammen mit den anderen Pfadis und den Angehörigen, an 
den Waldweihnachten in Toffen den Samichlaus zum zweiten 
Mal zu erleben. Dort fand am 16. Dezember die jährliche Wald-
weihnachtsfeier der Abteilung statt, diesmal sogar im einmal 
winterlichen, verschneiten Wald.

Start ins neue Pfadijahr. Für die Wölfe und Pfadis hat das 
neue Jahr mit der ersten Aktivität (oder Übung) am 13. Januar 
begonnen. Bei den Wölfen weiss man schon, dass sie in den 
ersten Monaten mit Mowgli aus dem Dschungelbuch zusam-
mentreffen werden. Die Pfadis erfahren ihre Themen noch 
früh genug.
Danke sagen. An dieser Stelle möchten wir wiederum allen 
Pfadis, den Leitern, dem Vorstand, allen Helfern und den 
Angehörigen für ihr engagiertes Mitwirken das ganze Pfadi-
jahr hindurch herzlich danken. 2017 war ein toller Pfadijahr-
gang! Mehr Informationen und Bilder zum aktuellen Gesche-
hen finden sich auf der Homepage www.waerrenfels.ch und 
auf Facebook (Wärrenfels).

Spielgruppe Gwundernase

Winterzeit in der Spielgruppe. rn. Wä hrend die Temperatu-
ren draussen immer kälter wurden, mussten auch drinnen die 
Herbstblätter längst den Tannenzweigen weichen und die 
Kinder haben das Spielgruppenlokal winterlich geschmückt. 
Es wurden Guetzli verziert, Weihnachtslieder gesungen, Versli 

Jungschi

Jungschiweihnachten. as. Am 9. Dezember, um 13 Uhr, star-
teten auf dem Dorfplatz unter fröhlichen Gesprächen die
Jungschiweihnachten. Gruppen wurden eingeteilt und der 
Nachmittag erklärt. Von 14 bis 17 Uhr waren dann in ganz Belp 
unterschiedlich verkleidete Kindergruppen unterwegs, von
Posten zu Posten. Da waren Vögel, Igel, Esel, Kamele, Mäuse, 
Füchse, Schafe und Könige, die lustige und spannende Pos-
tenaufgaben lösen mussten, um an ihr Ziel zu gelangen: Sie
alle wollten die Krippe mit dem Jesuskind möglichst schnell
finden. Die Kinder setzten sich voller Eifer ein, sei es bei der 
Pantomime oder wenn es darum ging, möglichst viele
versteckte Zundhölzer zu sammeln. Gegen Abend erreichten
die ersten Gruppen als Sieger das Jesuskind. Danach trafen
sich alle im Saal des Evangelischen Gemeinschaftwerks zu 
Punch und einem gemeinsamen Abschluss. Es wurde zusam-
men gesungen und einem Input zugehört. Um 18 Uhr begab 
sich die gesamte Jungschar zurück auf den Dorfplatz, wo die
Weihnachtsfeier endete und die Kinder abgeholt wurden.

Jungschinachmittage. Die Jungschi startet jeden zweiten
Samstagnachmittag um 14 Uhr. Nächste Daten: 13. Januar, 27. 
Januar.
Kings-Klub. Für Teenager von der 7. bis 9. Klasse. Treffpunkt 
ist jeweils um 19.30 bis 22 Uhr auf dem Dorfplatz.
Nächstes Datum: 19. Januar.
Infos. Stefan Baumann, 031 530 06 70, www.jungschi- belp.ch

Pfadi Wärrenfels

Samichlaus im Doppelpack. ek. Der Samichlaus hatte die 
Biber bereits vor den Waldweihnachten einmal besucht. Wie 
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Urs Lüthi Kirchstrasse 194  3084 Wabern
Tel. 031 964 10 60  www.montanova.ch  info@montanova.ch

hamam wellnessstudio-buddha
  silke kobel             
 ärztl.dipl.masseurin
 dorfstrasse 2, 3123 belp
  tel.076 329 29 71
 silk-y@hotmail.com
 www.wellnessstudio-buddha.ch

sauna-peeling-seifenschaum 
massage-klassische 
massage-wellness 

Flyer, Postkarten, 
Visitenkarten  
und mehr.

Sie druckt deine Welt.  
Schau vorbei auf  
www.printzessin.ch

Tel. 031 819 10 38
Fax 031 819 48 09

straubhydraulik@belponline.ch

Buchhaltungen, Steuerberatung, Inkassi, 
Firmengründungen und -umwandlungen

hulliger
treuhand
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp
Telefon 031 819 11 28, 
info@hulligertreuhand.ch

Mitglied TREUHAND| SU ISSE

Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen 
Haarschnitt?

Lange und wunderschöne Wimpern?

Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken und 
frisieren lassen?

Dann sind Sie bei Coifför Ganz Genau richtig…

Coifför Ganz Genau 
Bernstrasse 238
3627 Heimberg
033 437 88 77

www.ganzgenau.net

Profitieren Sie von tollen Aktionen und 
einer heimeligen Atmosphäre.
Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
tolle Bekanntschaften.

Mit freundlichen Grüssen
Manuela Stucki-Lörtscher

Hier bin ich zu Hause. 
Hier will ich bleiben. 
Alfred Gfeller, Nofl en

www.spitex-aareguerbetal.ch
Tel. 031 722 88 88

Die SPITEX AareGürbetal macht´s möglich.

AENDERUNGSATELIER MAJA BAUMELER 

KEFIGÄSSLI 8 3123 BELP  031 819 65 26  
info@kleideraendern.ch www.kleideraendern.ch 
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und Geschichten erzählt. Die Adventszeit war auch in der 
Spielgruppe etwas Besonderes. 

Anlässe im Do-
micil. Anfang De-
zember hat die 
Spielgruppe das 
Altersheim erneut 
besucht und ein 
feines Weihnachts-
zvieri genossen. Es 
war ein Anlass für 

Schleckmäuler – die selbst verzierten Lebkuchen schmeckten 
Gross und Klein. Schon bald feiern die Gwundernasen im 
Februar gemeinsam mit den Domicil-Bewohnern Fasnacht. 
Das wird ein Spass!
Wir suchen dich! Michèle Stalder verlässt uns leider per Ende 
Januar 2018, da sie eine neue Herausforderung annehmen 
konnte. Wir bedauern ihren Austritt sehr. Sue Marending wird 
ihre Nachmittagsspielgruppe nach den Sportferien bis Ende 
des Schuljahres übernehmen. Damit wir auch zukünftig wie-
der eine Nachmittagsgruppe anbieten können, brauchen wir 
dich! Bist du eine erfahrene Spielgruppenleiterin und möch-
test unser Team ab August an ein oder zwei Nachmittagen 
ergänzen? Dann bewirb dich bei uns (info@spielgruppe-
gwundernase.ch oder 079 518 41 72).
Wichtige Daten. Fasnacht im Domicil GalactinaPark, 14. 
Februar, 14.30 bis 17 Uhr. Anmelden kann man sich direkt in 
der Spielgruppe.
Infos. Mehr Informationen zur Spielgruppe sind auf unserer 
Webseite zu finden: www.spie lgruppegwundernase.ch

Chäs Glauser AG

Surchabisfonduefest. PS. Am Samstag, 2. Dezember, fand 
zum achten Mal in Folge das Surchabisfonduefest bei uns vor 

dem Geschäft statt. Eingeladen waren alle, die Zeit und Lust 
hatten, das Surchabisfondue kostenfrei zu geniessen. Wir 
sind erfreut, dass den ganzen Tag durch reger Betrieb herrschte 
und die Besucherinnen und Besucher Zeit zum Plaudern und 
Verweilen fanden. Mit von der Partie war auch SRF-Radiomo-
derator Jörg Stoller. Er las den Anwesenden aus seinem Büch-
lein «Bälper Advänts- und Wiehnachtsgschichte» vor.
Für alle, die noch nie die Gelegenheit hatten, Surchabisfon-
due zu probieren – nächstes Jahr am Samstag vor dem Belper 
Dezembermarkt wird das nächste Surchabisfonduefest statt-
finden. Oder wenn Sie sich nicht solange gedulden wollen, 
bieten wir das Surchabisfondue auch von September bis März 
in unserem Sortiment an.

Rückbildungskurs «Stärnäching»

«Für jedes Mätteli es Cherzli». gb. 
Am Montagabend, 19. März, startet 
erstmals ein Rückbildungskurs für 
Frauen nach Kindsverlust. Der Kurs 
richtet sich an Frauen, die ihr Kind 
durch eine Fehlgeburt, Totgeburt 
oder frühen Tod verloren haben. 

Nach der Schwangerschaft und der Geburt wird den Frauen 
ein Rückbildungskurs empfohlen. Dieses traurige Ereignis ist 
sehr einschneidend für die Eltern. Oftmals bleibt die körperli-
che Ebene in dieser Zeit der grossen Trauer im Hintergrund. 
Gerade jetzt ist es wichtig, den Bezug zum eigenen Körper 
aufrechtzuerhalten. Die Trauer braucht Platz. Die Frau braucht 
Zeit für sich, ihren Körper und die damit verbundenen Emoti-
onen.
In diesem speziellen Kurs will Gabriella Bercher den 
betroffenen Müttern, in einem intimen Rahmen, Raum 
für diese besonders schwere Lebenssituation geben. 
Unterstützt wird sie dabei durch Fachstellen und betroffene 
Mütter, die dieses Schicksal teilen. 
Kursinhalte. Wahrnehmung und Theorie «mein Körper – 
mein Beckenboden», Atmung, Haltung und Entspannung, 
Übungen zur Kräftigung und Entspannung des Beckenbo-
dens, der Bauch- und Rückenmuskulatur, Austausch mit 
anderen betroffenen Müttern, Erfahrungsbericht und Aus-
tausch mit Mirjam Janz-Rüedi (Mutter eines Sternenkindes).
Durch das Studium zur diplomierten Kinesiologin ist Gabri-
ella Bercher mit den Themen Trauer, Trauerverarbeitung, Ver-
lust und die damit verbundenen Ängste vertraut. Seit sechs 
Jahren arbeitet sie als diplomierte Beckenbodenkursleiterin in 
ihren Räumlichkeiten in unserem Dorfzentrum. Auf ihrer 
Internetseite 3bbercher.com finden Sie weitere Informatio-
nen. Gerne gibt Gabriella Bercher auch telefonisch weitere 
Auskünfte, 079 204 84 13.

Warum in die Stadt fahren?
Berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Inseren-
ten, die ihrerseits wieder den «Belper» unterstützen.
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Und ausserdem …

AquaGym in der Schul-
anlage Mühlematt. sr. 

Wir bringen Bewegung in Ihr Leben! Unter diesem Motto 
bietet die Firma bleibgesund GmbH an mehreren Standorten 
seit über 20 Jahren Kursangebote an Land und Wasser an.
Erweiterung Kursangebot AquaGym: Im Hallenbad der 
Schulanlage Mühlematt führen wir seit 18 Jahren AquaGym-
kurse durch. Es freut uns, dass wir aufgrund der grossen 
Nachfrage ab Januar unser bestehendes Angebot um eine 
Lektion erweitern können. Diese Lektion wird jeweils Diens-
tagabend um 20.30 Uhr stattfinden. AquaGym-Angebote: 
Montag-, Donnerstag- und Samstagmorgen, Montag-, Diens-
tag-, Mittwoch- und Donnerstagabend. Schnuppertraining: 
Besuchen Sie unverbindlich ein Gratis-Schnuppertraining. 
Eine Voranmeldung ist erwünscht. Sarah und Bruno Röthlis-
berger und das Leiterteam freuen sich auf Sie. Bei Fragen sind 
wir gerne für Sie da. Details zu den Kursen: Detaillierte Infos 
zum gesamten Angebot an Wasser- und Landkursen an allen 
Standorten unter www.bleibgesund.ch
bleibgesund GmbH Uetendorf, Postgässli 24, 3661 Ueten-
dorf, 033 356 42 27, admin@bleibgesund.ch, www.bleibge-
sund.ch

RUHEAUSZEIT blickt auf 
ein erfolgreiches erstes 
Jahr zurück. mh. Das Kurs-
angebot von RUHEAUSZEIT, 
das schwangeren Frauen 

und Müttern erlaubt, mehr Achtsamkeit und Entspannung 
im Alltag einzubauen, ist auf positive Resonanz gestossen. 
Die Bilanz nach einjährigem Bestehen von RUHEAUSZEIT 
kann sich sehen lassen: So wurden in insgesamt drei Kursen 
zu je acht Wochen zehn Frauen betreut. Mit Themen rund um 
die Schwangerschaft, Geburt und das Wochenbett wurde der 
aktive Austausch unter den Teilnehmerinnen gefördert. Neue 
Freundschaften entstanden und die Frauen konnten in diesen 
speziellen RUHAUSZEITEN Vertrauen aufbauen, Entspannung 
üben, Meditieren, Achtsamkeit praktizieren und Gelassenheit 
annehmen. Das wunderbare Ergebnis sind 11 Babys, die ent-
spannt, munter, fröhlich und gesund zur Welt gekommen sind.
Heidi Eichenberger, die den Kurs für die Geburtsvorbereitung 
im Sommer 2017 absolvierte, hält Folgendes fest: «Ohne den 
Kurs hätte ich wohl der Entspannungszeit während den Wehen-
pausen nicht dieselbe Bedeutung beigemessen und hätte es 
nicht so lange durchgehalten. So konnte ich mit den Meditati-
onstechniken und vor allem mit den positiven Affirmationen 
dafür sorgen, dass ich im Geist ruhig blieb, meinem Körper die 
Arbeit überliess und so bis zum Schluss entspannt war und die 
Ankunft meines kleinen Jungen in vollen Zügen geniessen 
konnte.»
Nebst den erfolgreich durchgeführten Kursen von RUHEAUS-
ZEIT wurden ebenfalls Frauen in diversen Einzelcoachings 
begleitet und auf der Suche nach mehr Entspannung und Ruhe 
in ihrem Alltag unterstützt.

Kontakt: Murielle Heimo, info@ruheauszeit.ch, www.ruheaus-
zeit.ch, www.facebook.com/ruheauszeit.ch, 079 207 41 75

«Geschäftsleben» – Ihr Bericht

Geschätzte Inserenten und PR-Verantwortliche. es. Mit 
der Rubrik «Geschäftsleben» kommen wir seit Jahren unseren 
Inserenten und allen, die es noch werden könnten oder möch-
ten, entgegen und publizieren Neuigkeiten im Zusammen-
hang mit Geschäftseröffnungen, Geschäftsübernahmen, 
Umbauten, Berufserfolgen, Jubiläen und anderem mehr. In 
möglichst kurzer Form möchten wir aber auch – und dies 
dann zwar möglichst zum Voraus – über Ausstellungen, 
besondere Aktionen und zum Beispiel auch über die Lancie-
rung neuer Produkte berichten. 
Win-Win-Situation. Wer den «Belper» gar regelmässig im 
Jahr mit einem Inserat unterstützt, kann bis zu viermal jähr-
lich einen Bericht gratis einreichen und hat damit eine wei-
tere und sehr interessante Möglichkeit, auf sich aufmerksam 
zu machen. Der «Belper» wird nicht nur in Belp gelesen, son-
dern geht auch an alle auswärtigen Mitglieder der Vereine, die 
dem Vereinsverband Belp VVB angeschlossen sind. Der «Bel-
per» bietet eine Win-Win-Situation für beide Seiten. Indem 
Sie den «Belper», der sich in der Hauptsache durch die Inserate 
finanziert, unterstützen, können Sie auch sich etwas Gutes 
tun, indem Sie bis viermal jährlich einen Gratisbericht schal-
ten können. Die vielen positiven Feedbacks, die die Redaktion 
erhält, zeigt klar, wie gut der «Belper» gelesen wird.
Meldungen vor Redaktionsschluss einreichen. Wir bitten Sie, 
den jeweiligen Redaktionsschluss und Erscheinungstermin 
des «Belpers» zu beachten und die Redaktion (die Adressen 
finden Sie im «Belper») möglichst früh zu avisieren, bzw. zwei 
Tage vor Redaktionsschluss mit den nötigen Unterlagen zu 
bedienen. «Der Belper» erscheint immer 14 Tage nach diesem 
Datum. Die entsprechenden Daten sind auch auf www.derbel-
per.ch abrufbar. Ein Anspruch auf eine unveränderte Veröf-
fentlichung der Beiträge besteht nicht und kann nur gewähr-
leistet werden, wenn entsprechend freier Raum vorhanden ist.
Bitte per E-Mail einreichen. Die Beiträge für die Rubrik 
«Geschäftsleben» (Word-Dokument, Arial 11, 60 Zeichen pro 
Zeile) sind per E-Mail einzureichen und aus den erwähnten 
Gründen nötigenfalls vorher mit der zuständigen Redaktorin-
abzusprechen. Auf der Homepage können Sie auch eine Datei 
herunterladen, in der Sie Ihren Bericht erfassen können. 
Die Initiative für Geschäftsmeldungen muss von den 
Interessierten aus erfolgen. Es ist für die Schriftleiterin 
nicht möglich, sich in jedem Fall selber zu informieren und 
eine Meldung zu verfassen. Wer für die Redaktion der jeweili-
gen Ausgabe verantwortlich ist, finden Sie ebenfalls unter 
www.derbelper.ch
Bitte beachten Sie auch, dass Bilder der Redaktion immer mit 
einem separaten Mail und mit Cc an belperbilder@jordibelp.ch 
einzureichen sind. Im Text kann dafür durch Leerschläge und 
dem Einsetzen einer Legende angezeigt werden, wo das Bild 
hinzustellen ist. Werden mehrere Personen abgebildet, sind sie 
in der Regel von links nach rechts (v.l.n.r.) zu benennen.
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Weiterbildung Feuerwehrangehörige. In der Feuerwehr ist 
der Bereich Aus- und Weiterbildung ein wichtiger Faktor. Das 
Feuerwehrkommando schenkte in diesem Jahr der Atem-
schutzausbildung grosse Aufmerksamkeit. Im Ausbildungs-
zentrum RFA Thun/Allmendingen wurden verschiedene Ein-
sätze trainiert. Neben den ausgebildeten Atemschutzträgern 
nahmen auch «Atemschutzneulinge» an den Übungen teil. 
Sie erhielten damit einen Einblick, was sie bei einem Einsatz 
erwarten kann. Zusätzlich hatten Angehörige der Feuerwehr, 

Belp im Rückspiegel

Urs Lehmann erinnert sich. ul. In Belp geboren, aufgewach-
sen und immer noch da, gehen mir als Rentner viele Gedanken 
durch den Kopf wie z. B. «wie war das früher»? Dieser Bericht 
soll nicht wertend oder gar belehrend sein, sondern vielmehr 
aufzeigen, dass einiges früher einfach anders war!
Schlitteln in Belp. Früher waren die Winter schneereicher und 
viel kälter, sagt man. Nun ja, die Klimaerwärmung (warum 
auch immer) ist effektiv Tatsache. So lag früher mehr und 
länger Schnee in Belp und die Kinder machten sich einen 
Spass daraus, diesen zum Schlitteln zu nutzen. 
Unsere Mutter erzählte uns immer wieder , wie sie in den 
1930er Jahren als Kinder von der Hofmatt (am Längenberg 
oberhalb Belp) durch den Hohstrick über die Seftigenstrasse, 
die Hohlestrasse runter bis zum Schloss schlittelten! Ja und 
die Autos? Die gab es damals eben noch nicht oder wenn, 
dann nur ganz selten.
In den 50er und 60er Jahren war der Oberriedweg von der 
Gemeinde als offizieller Schlittelweg definiert worden. Was 
heisst, dass damals weder ein Schneepflug vorbeikam noch 
Salz oder Kies gestreut wurde. Wir Kinder vom «Räbihoger» 
präparierten den Weg durch stetiges Runterfahren so, dass 
schliesslich eine richtige Schlittelrennbahn entstand. Schnell 
gings jeweils und zuunterst Richtung Grubenstrasse wurde 
dann doch etwas Kies gestreut, damit eine frühzeitige Brem-
sung gewährleistet war. Für uns Räbi-Kinder war das natürlich 
das Winterparadies. Und die Kinder aus dem Dorf mussten 
hinten anstehen, wenn sie den Schlittelweg benutzen wollten 
(Hackordnung par excellence). Eine zweite Möglichkeit gab es 
in der «Breite», am Weg von der Hohburgstrasse Richtung 
Belpberg. Und auch da funktionierte die Hackordnung genau 
gleich: Wir von der Räbi mussten uns auch hinten anstellen, 
wenn wir da eine Abfahrt geniessen wollten.
Und wo schlitteln die Belper-Kinder heute, wenn überhaupt?

Aus dem Gemeinderat

Ersatzwahl. as. Mit dem Rücktritt von Heinrich Ryser war im 
Wahlausschuss eine Ersatzwahl vorzunehmen. Als neues 
Mitglied und Vertreterin der SP Belp wurde Suzanne Egger 
gewählt.
Absage Gemeindeversammlung. Die Gemeindeversamm-
lung vom 22. März fällt mangels Traktanden aus. Somit findet 
die erste Versammlung am 14. Juni statt.

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Liebe Belperinnen und Belper. Der Neujahrstag ist doch 
immer wieder speziell: Das neue Jahr ist da, und doch ist 
manches überhaupt nicht neu. Die Wohnung ist immer 
noch die Gleiche, und das Geschirr von Silvester auf der 
Küchenablage erinnert daran, dass der Jahreswechsel 
allein noch keine Probleme löst. Auch ertappen wir uns 
bald dabei, dass unsere Gedanken bei Angelegenheiten 
des Vorjahrs landen. Schliesslich können wir diese nicht ad 
acta legen, bloss weil wir eine andere Jahrzahl schreiben. 
Wenn wir mit solchen ersten Erfahrungen den Gang ins 
neue Jahr versuchen, gelangen wir bald zum Schluss, die 
Verbindung von Neujahr zu Neubeginn als Unfug oder 
wenigstens als unnütz abzutun.
Und doch, Sie werden es erahnen, halte ich dagegen! Mir 
scheint der Rhythmus von Abschluss zu Neubeginn ein 
natürliches Bedürfnis und zugleich eine Chance. Im Klei-
nen erleben wir dies ja täglich. Wer sind wir denn, dass alles 
gleich bleiben muss wie im Vorjahr?! Haben wir die Cou-
rage und den Willen, die Dinge neu zu sehen und zu leben. 
Es liegt in unserer Verantwortung, ob das Geschirr vom 
Vortag noch in der Küche steht. Wir haben die Möglichkeit, 
uns zu entscheiden, diesen Teil unseres Alltags anders zu 
leben.

Mit diesen Gedanken gehe ich 
auch in den Berufsalltag 2018. 
Das neue Jahr bietet der 
Gemeinde neue Chancen, sich 
zum Guten zu verändern. 
Dabei beginnt alles mit einem 
positiv besetzten Gedanken. 
Allein dafür lohnt es sich, das 
neue Jahr bewusst zu feiern 
und mit Elan und Freude ein-
zusteigen.
In diesem Sinn wünsche ich 

Ihnen ein wirklich neues Jahr. Und ein gutes dazu!

Benjamin Marti
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Besuchen Sie unsere Homepage unter: 

www.vereinsverband-belp.ch / www.derbelper.ch
Hier einige Beispiele, was es Wissenswertes über den Vereins-
verband Belp VVB und den «Belper» zu entdecken gibt.



23

Tiefbau und Infrastruktur

Informationen zum Stand der Strassensanierungen auf 
unserem Gemeindegebiet. ab. Im 2017 haben auf einigen 
Strassen unserer Gemeinde Sanierungsarbeiten stattgefun-
den. Wir informieren Sie mit diesem Beitrag über den aktuel-
len Stand der jeweiligen Arbeiten und den anstehenden 
Massnahmen in diesem Jahr.
Sanierung Neumattstrasse. Die Sanierung der Neumatt-, 
Brunnen- und Sägetstrasse konnte wie geplant vor Weih-
nachten 2017 abgeschlossen werden: Die Tragschicht konnte 
überall eingebaut und die Bepflanzung aufgrund der guten 
Witterungsverhältnisse bis Ende November gesetzt werden. 
Auf den Gehwegen zwischen Aemmenmattkreisel und Zelgweg 
erfolgte bereits im Oktober 2017 der Einbau des Deckbelags.
Der Deckbelag im Strassenbereich und auf den Gehwegen 
zwischen Zelgweg und Hochhaus wird in den Sommerferien 
eingebaut. Im Anschluss an die Belagsarbeiten werden auch 
die Markierungen angebracht (Parkfelder blaue Zone, Rechts-
vortritte, Zoneneingänge). Danach ist die Sanierung abge-
schlossen.
Sanierung Gurnigel- und Gantrischweg. Bei der Sanie rung 
des Gurnigel- und Gantrischwegs ist es infolge Winter einbruchs 
zu Verzögerungen der Sanierungsarbeiten ge kommen. Die 
Arbeiten wurden Mitte Dezember 2017 einge stellt.
Noch ausstehend sind die Belagsarbeiten im Bereich der Lie-
genschaften Gantrischweg 12 bis 23. Diese Arbeiten wer den 
ab April zusammen mit den Vorbereitungsarbeiten für den 
Einbau des Deckbelags ausgeführt. Der Einbau des Deckbe-
lags ist für die Sommerferien eingeplant. Auch hier erfolgen 
im Anschluss noch die Markierungsarbeiten (Park felder, 
Rechtsvortritt, Zoneneingang Tempo 30).
Sanierung Zelgweg. Die erste Etappe konnte mit dem Ein-
bau der Tragschicht vor Weihnachten 2017 abgeschlossen 
werden. Zusammen mit dem Unternehmen werden wir zu 
Beginn dieses Jahres die weiteren Sanierungsarbeiten ab--
sprechen. Der Sanierungsbeginn der weiteren Etappen ist 
nicht zuletzt von den Witterungsverhältnissen abhängig. Die 
Arbeiten werden etappenweise in Richtung Neumattstrasse 
weitergeführt. Die Anwohner werden nach Vorliegen des 
de finitiven Bauprogramms schriftlich informiert.
Sanierung Muristrasse Nord. Im Sommer/Herbst 2017 wur-
den die Ingenieurarbeiten ausgeschrieben und vergeben. 
Voraussichtlich wird das Bauprojekt im Januar vorliegen, so 
dass das Bewilligungsverfahren im Frühjahr durchgeführt 
werden kann. Im Idealfall kann mit den Sanierungsarbeiten 
im Sommer begonnen werden. Die betroffenen Anwohner 
werden nach Vorliegen des Terminprogramms schriftlich 
in formiert.
Niedriggeschwindigkeit im Dorfkern. Das Tiefbauamt des 
Kantons Bern hat den Verkehrsversuch an der Hohlestrasse 
per Mitte Dezember 2017 beendet. Seit Weihnachten gilt auf 
der Hohlestrasse wieder Tempo 50. Dieser Verkehrsver such, 
der aufgrund eines Urteils des Verwaltungsgerichts an ge-
ordnet wurde, hat die Umsetzung der Niedriggeschwindig-
keit im Dorfkern blockiert. Gestützt auf den gefällten Ent-
scheid und den damit geklärten Verhältnissen bezüglich der 

die mit der Kettensäge umgefallene Bäume zu zerkleinern 
haben, einen mehrtägigen Holzerkurs zu besuchen. Die Bud-
getmittel reichen für diese zusätzlichen Kursbesuche nicht 
aus. Der Gemeinderat bewilligte deshalb einen Nachkredit 
von 7400 Franken.
Gemeindebeiträge. Jeweils Ende Jahr befindet der Gemein-
derat über die Verwendung der im Budget bereitgestellten 
Mittel zur Unterstützung inländischer Hilfsorganisationen 
von total 14 000 Franken. Folgende Spenden wurden gespro-
chen: je 1000 Franken gehen an den Entlastungsdienst Kan-
ton Bern (Entlastung von pflegenden Angehörigen), Gemeinde 
Sonvilier (Ersatz Schulbus), Pro Juventute, Schweizerische 
Vereinigung Eltern gegen Drogen, Stiftung IPT (Integration für 
alle), Stiftung Theodora (Gemeinsam für das Kindswohl im 
Spital), Stiftung Umwelteinsatz (Jugendliche im freiwilligen 
Einsatz im Berggebiet), Mercy Ships (kostenfreie chirurgische 
Eingriffe im zivilen Spitalschiff) und Musikschule Region Gür-
betal. 2000 Franken erhält die Gemeinde Guggisberg für den 
Ersatz von Schulbussen. 3000 Franken werden der Stiftung 
Heilsarmee überwiesen.
Die für Auslandprojekte zur Verfügung stehenden Mittel 
kamen im Sinn der Nachhaltigkeit zum dritten Mal seit 2015 
mit je 2000 Franken wieder Helvetas und Swissaid für Wasser-
projekte in Guatemala und Nicaragua zugute.

Schule Belpberg

Wie sieht die Zukunft der Schule Belpberg aus? Der Kan-
ton definiert Richtlinien für Schülerzahlen. Die Schülerzahlen 
der Schule Belpberg befinden sich im unteren Überprüfungs-
bereich. Deshalb ist eine Arbeitsgruppe eingesetzt worden, 
die sich mit dem Schulstandort auseinandersetzt. Dabei 
werden mögliche Zukunftsszenarien aufgezeigt. In der 
Arbeitsgruppe ist die Bevölkerung vom Belpberg vertreten. 
Sobald Resultate vorliegen, wird die Bevölkerung in den Pro-
zess miteinbezogen. Das Schuljahr 18/19 wird im ordentlichen 
Rahmen stattfinden.

Kulturelle
Unterstützungsbeiträge

Beitragsgesuche. In unserer Gemeinde ist die Bildungs- und 
Kulturkommission für Unterstützungsbeiträge im kulturel-
len Bereich zuständig. Beitragsgesuche (Dossier inkl. Budge-
tierung) für das Vergabejahr können bis am 13. März bei der 
Abteilung Bildung und Kultur, Güterstrasse 13, Postfach 64, 
3123 Belp, eingereicht werden. Die Kommission vergibt jähr-
lich, basierend auf internen Richtlinien zur Beurteilung von 
kulturellen Beitragsgesuchen, einen Betrag an Projekte im 
Rahmen von insgesamt 5000 Franken.
Die Förderung kultureller Vielfalt in Belp steht im Zentrum. 
Für Fragen steht zur Verfügung: Michel Weber, Leiter Abtei-
lung Bildung und Kultur, 031 818 22 08.

Bildungs- und Kulturkommission
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sorgfältig. Informieren Sie sich über Wetter und Verhältnisse. 
• Achten Sie auf eine vollständige Ausrüstung: Schneeschuhe, 
Stöcke, stabile, warme Schuhe, wetterfeste, warme Kleidung, 
Orientierungsmittel (Karte, Kompass), Zwischenverpflegung, 
Taschenapotheke und Rettungsdecke sowie ein geladenes 
Mobiltelefon. • Brechen Sie nicht allein auf. • Trinken, essen 
und rasten Sie regelmässig. Beachten Sie Ihre Zeitplanung 
und die Wetterentwicklung und kehren Sie wenn nötig recht-
zeitig um. • Folgen Sie nicht blindlings fremden Spuren, die in 
unbekanntes Gelände führen, und seien Sie bei schlechter 
Sicht besonders vorsichtig.
Sie können sich auch geführten Schneeschuhwanderungen an- 
schliessen. Viele Bergsteigerschulen, Schneesportschulen und 
Vereine (z. B. der Schweizer Alpen Club SAC) bieten Touren an.
Peter Räber, bfu-Sicherheitsdelegierter der Gemeinde, 031 819 
21 13, 079 246 43 88 oder bfu-belp@belponline.ch 

Burgergemeinde

Sturmtief Burglind. AB. In 
der Region Belp hat das 
Wintersturmtief Burglind 
starke Schäden verursacht. 
In Mitleidenschaft wurden 
alle Wälder in der Region 
gezogen. Hauptschadenge-
biete sind die Naherho-

lungsgebiete in der Oberen Belpau, das Cholholz sowie der 
Belpberg im Gebiet Kiefern bis Chutzenwald. Die Schadholz-
menge wird auf das Fünffache des Sturmes Lothar geschätzt.

Geschwindigkeit auf der Hohlestrasse können nun die Mass-
nahmen für die Temporeduktion im Dorfkern weitergeführt 
werden (Gemeinderatsbeschluss vom 15. Dezember 2016). Als 
nächstes wird das Projekt bis auf Stufe Bauprojekt wei-
terbearbeitet. Im Anschluss daran wird das Bewilligungsver-
fahren durchgeführt.
Die Abteilung Bau dankt der Bevölkerung für das Verständ - 
nis bei den entstandenen Einschränkungen im Zuge der Bau-
arbeiten.

Abteilung Bau

Öffentlicher Verkehr

Beschluss des Grossen Rats über das Angebot im 
öf fentlichen Verkehr für die Fahrplanperioden 2018–2021. 
ab. Die Linien Belp Bahnhof–Riedli (331) und Belp Bahnhof–
Aemmenmatt (332) erreichen die Minimalvorgaben bezüglich 
Auslastung und Kostendeckungsgrad nicht. Daher wurde das 
Angebot in den verkehrsschwachen Zeiten mit dem letz ten 
Fahrplanwechsel reduziert. Diese Massnahme wurde im Rah-
men des regionalen Angebotskonzepts 2018–2021 vom Gro-
ssen Rat des Kantons Bern beschlossen und auf den Fahrplan-
wechsel im Dezember 2017 umgesetzt.
Die Statistik zeigt, dass die Passagierzahlen stagnieren. Ob 
sich diese Situation ändern wird, ist unter anderem von der 
geplanten Bevölkerungsentwicklung gemäss Ortsplanungs-
revision 2020 abhängig. Nicht zuletzt ist die Nutzung der 
Buslinien durch die Bevölkerung bzw. die Erhöhung der Aus-
lastung von zentraler Bedeutung. Eine höhere Auslastung  
der Buslinien kann eine Auswirkung auf die zukünftigen 
An gebotskonzepte haben.
Die Abteilung Bau bittet um Verständnis für die leider unum-
gängliche Reduktion des Busangebots der Linie 331 und 332. 
Bei Fragen stehen wir der Bevölkerung selbstverständ lich 
gerne zur Verfügung.

Abteilung Bau, 031 818 22 40

   bfu -Sicherheitstipp

Schneeschuhlaufen. Ein 
herrlicher Wintertag. Benut-
zen Sie geöffnete, signali-
sierte Schneeschuhrouten. 
Verlassen Sie diese nur, wenn 
Sie Erfahrung und spezifi-
sche Kenntnisse in der Beur-
teilung der Lawinensituation 

haben. Denn Lawinengefahr heisst Lebensgefahr! Bildquelle: 
©melchsee-frutt.ch, Fotograf: Urs Stettler. 
Unterwegs im verschneiten Gelände. Geöffnete, signalisierte 
Schneeschuhrouten eignen sich gut für lawinensicheres 
Begehen. Diese Routen werden vom Betreiber vor Lawinen 
gesichert. Sie sind jedoch nicht präpariert wie Winterwander-
wege. Mehr Sicherheit unterwegs • Wählen Sie eine Tour, die 
Ihren aktuellen Fähigkeiten entspricht. • Planen Sie Ihre Tour 

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstags-
feiern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.
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In diesen Gebieten können 
weitere Bäume umfallen, 
da sie schräg stehen oder 
die Wurzeln im Boden 
gelöst sind. 
Die Bevölkerung wird gebe-
ten, diese Gebiete zu mei-
den, bis die Aufräumarbei-
ten beendet sind. Das Be- 
treten des Waldes erfolgt 
auf eigene Gefahr. Jeder ist 
für seine Handlungen sel-
ber verantwortlich. Die 
Waldbesitzer lehnen jede 

Haftung ab. In der Oberen Belpau werden die Wanderwege 
nicht geöffnet, bis die Aufräumarbeiten beendet sind. Bei 
Holzereiarbeiten wird auch der Veloweg gesperrt. Es wird eine 
Umleitung signalisiert. Bis diese Arbeiten beendet sind, wird 
es einige Monate dauern.
Die Waldbesitzer und das mit den Aufräumarbeiten beschäf-
tigte Forstteam bitten die Waldbesucher: 

sich nicht in den betroffenen Waldteilen aufzuhalten,
bei Aufräumarbeiten diese Orte strikte zu meiden,
die Signalisationen zu beachten und zu befolgen,
die Umleitungen in Kauf zu nehmen!

Besten Dank!     
Forstmannschaft der Burgergemeinde

Gesucht: administra-
tive Leitung Ferien-
pass. Der Ferienpass ist 
bei Kindern und Jugend-
lichen sehr beliebt. Die 
Angebote sind interes-

sant, lehr- und abwechslungsreich, und werden rege genutzt.
Infolge beruflicher Neuorientierung der bisherigen Stellenin-
haberin sucht die zuständige Abteilung Bildung und Kultur 
per 1. März 2018 oder nach Vereinbarung eine
Administrative Leitung Ferienpass Belp und Toffen
(mit einem Jahrespensum von ca. 20 %)
Als administrative Leitung Ferienpass übernehmen Sie die 
alleinige Organisation und Administration des Ferienpasses. 
Sie verfügen über Büro- und PC-Erfahrung, haben Organisa-
tionstalent und Verhandlungsgeschick, sind belastbar und 
aufgestellt. Stilsicheres Deutsch, exakte und selbständige 
Arbeitsweise (Home-Office) sowie Spass im Umgang mit 
Kindern runden Ihr Profil ab. Insbesondere sind Sie bereit, 
unregelmässige Einsätze in den Frühlings-, Sommer- und 
Herbstschulferien zu leisten.
Für Auskünfte steht Ihnen Michel Weber, Leiter Abteilung 
Bildung und Kultur, 031 818 22 08, weber.michel@belp.ch, 
gerne zur Verfügung.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis 31. Januar an die Gemein-
deverwaltung Belp, Abteilung Bildung und Kultur, Güterstras-
se 13, Postfach 64, 3123 Belp.

Abteilung Bildung und Kultur

Kammermusik im 
Festsaal: Samstag, 
13. Januar, 17 Uhr, 
Schloss Belp, Dorf-

strasse 23. Kammermusik zum Jahresbeginn: in der aparten 
Kombination von Klarinette, Cello und Klavier erklingen je ein 
Trio von Johannes Brahms und von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Zwei der drei Musikerinnen unterrichten an unserer 
Schule: Kathrin Bögli, Cello, und Marianne Graf, Klavier, musi-
zieren mit ihrer Kollegin Susanne Burger, Klarinette. Eintritt 
frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten.
Orchesterkonzerte: Samstag, 27. Januar, 19.30 Uhr, katho-
lische Kirche, Burggässli 11 und Sonntag, 28. Januar, 17 
Uhr, Mehrzweckhalle Bach Uetendorf. Das JuniorOrchester 
sowie das SymphonicOrchester der Musikschule präsentie-
ren, was sie im ersten Semester des laufenden Schuljahres 
erarbeitet haben. Zu hören ist ein abwechslungsreiches Pro-
gramm in verschiedenen musikalischen Stilen von Barock bis 
Filmmusik. Eintritt frei, Kollekte.
Bands in concert: Donnerstag, 1. Februar, 19.30 Uhr, Alti 
Moschti Mühlethurnen. Wo normalerweise Profis auftreten, 
erhält die Musikschule zweimal jährlich ein Podium, um ihre 
Nachwuchstalente im PopRockJazz-Bereich auftreten zu las-
sen: im stimmungsvollen Ambiente der alten Moschti Mühle-
thurnen lassen die Bands der Musikschule hören, was sie im 
laufenden Semester geprobt haben. Eintritt frei, Kollekte.

Gemeindebibliothek

Värsli für di Chline. ae. Dies haben wir im letzten Jahr als 
Projekt gestartet. Buchstart Schweiz will Eltern für die sprach-
liche Förderung ihrer Kinder sensibilisieren. Ein Teil davon ist 
«Värsli für di Chline». Die Leseanimatorin Regina Meier-Gilgen 
begeistert einmal im Monat Kinder, Eltern und Grosseltern 
mit immer wieder neuen Fingerversen, Kinderreimen und 
Klatschspielen. Die guten Rückmeldungen und der «Wagen-
park» vor der Bibliothek haben uns überzeugt, es gibt weiter-
hin «Värsli für di Chline». Daten: 5. März, 7. Mai, 4. Juni, 3. 
September, 5. November, 3. Dezember.

Wenn die Kinder schon grösser, selbstständiger sind, können 
sie die «Gschichtestund» mit Käthi Beck besuchen. Daten:  
18. Januar, 15. Februar, 15. März, 17. Mai
Weitere Infos: www.winmedio.net/belp 
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Vereinsliste VVB

VVB-Mitglieder und ihre Kontaktdaten. Hier sind alle Ver-
eine, die dem Vereinsverband Belp VVB angeschlossen sind, 
mit ihren Kontaktdaten aufgeführt. Dort wo keine Home-
page vorhanden ist, ist die Mailadresse angegeben.

Belper Chor, www.belperchor.ch
Brasstone, www.brasstone.ch
Fotoklub, www.fotoklub-belp.ch
Handharmonikaklub, handharmonika.belp@bluewin.ch
Jodlerchörli, www.tvbelp.ch/index.php/untersektionen/
jodlerchoerli
Kirchenchor Heiliggeist, marcel_boinay@hotmail.com
Kultur Campagne Oberried, www.campagne-oberried.ch
les chantelles, www.leschantelles.ch
Lichtblick – Openairkino im Schlosshof, www.lichtblickbelp.ch
Musikgesellschaft, www.musigbelp.ch
Orchester, www.orchester-belp.ch
SagiEvent, www.sagi-event.ch
Singkreis, www.singkreisbelp.ch
Theater Belp, www.theaterbelp.ch
The Belp Singers, www.thebelpsingers.ch
Trachtengruppe, engel.kathrin@zapp.ch

Aikido, www.aikido-belp.ch
Badmintonklub, www.badminton-belp.ch
Belpathlon (OK Belpathlon), www.belpathlon.ch
Bouleklub, www.boule-belp.ch
Eishockeyklub, www.ehcbelp.ch
Fussballklub, www.fcbelp.ch
Handballklub, www.hbcrotweissbelp.ch
Hornussergesellschaft Belp-Toffen, www.hgbelp-toffen.ch
Ital-Fulgor (AS Ital-Fulgor), www.ital-fulgor.ch
Motoklub Belp, hene.kiener@bluewin.ch 
Motorfahrer (ATB-Motorfahrer), muellerbelp@bluewin.ch
Pistolenklub, peter.fi@bluewin.ch
Platzgerklub, monikaleibundgut@bluewin.ch
Radsportklub, martin.borter@bluewin.ch 
Reitverein, www.rvbelp.ch
Ringklub, www.rcbelp.ch
Satus Turnverein, www.satus-belp.ch
Schachklub, www.skbelp.ch
Schützen (Belp Schützen), www.belp-schuetzen.ch
Seniorenturner, fam.luethi1@bluewin.ch
Seniorenturnerinnen, a.kunz@belponline.ch
Skiklub, www.skibelp.ch
Strassenhockeyklub, www.shcbelpa.ch
Tennisklub, www.tcbelp.ch

Tischtennisklub, www.ttcbelp.ch
Turnverein, www.tvbelp.ch
Unihockeyklub, www.guerbetalrk.ch
Zweitagemarsch (Schweiz. Zweitagemarsch), www.2tm.ch

Bienenzüchterverein, www.belperbienen.ch
Familiengartenverein, www.fgvbelp.ch
Fischereiverein, www.fvguerbetal.ch
IG Belp-Au, www.belpau.ch
Jagdverein Gürbetal, www.jv-guerbetal.ch
Kleintierzüchter, kzvbelp@belponline.ch
Naturfreunde, j.k.arnold@bluewin.ch 
Verein für Pilzkunde, urskrebs@sunrise.ch
Schäferhundklub , www.scogbelp.ch

Brasil sem fome, www.brasilsemfome.ch
Claro Weltladen, susanne.ritter@belponline.ch 
Elternverein/Spielgruppe Bäremani, www.elternverein-belp.ch
Feuerwehrverein, www.feuerwehrverein-belp.ch
Frauentreff, frauentreff-belp@bluewin.ch 
Frauenverein, www.frauenverein-belp.ch
Jungschi, www.jungschi-belp.ch
KiPlus (Verein KiPlus), www.kiplus.ch
KMU (Belper KMU), www.belperkmu.ch
Ludothek, www.ludothek-belp.ch
Pfadi Wärrenfels, www.waerrenfels.ch
Pro Bon (Verein ProBon), www.probonbelp.ch
Spielgruppe Gwundernase, www.spielgruppegwundernase.ch

Kontakte Vorstand VVB
Präsidium: Patrick Müller
praesidium@vereinsverband-belp.ch
Vizepräsidium: Reto Künzi
vizepraesidium@vereinsverband-belp.ch
Sekretariat: Beatriz Spring
sekretariat@vereinsverband-belp.ch
Finanzen: Patrick Siegenthaler
finanzen@vereinsverband-belp.ch

Redaktion, redaktion@derbelper.ch
Eliane Schär, Beatriz Spring

Belper nicht erhalten?
Direct Mail Company, 031 560 60 75



Alles drin: schnelles Internet, 
Quickline TV, Festnetz & Mobile

Hier kommt 
der XL-Deal!

* Preise exkl. Kosten Digitalanschluss der Kabelnetzunternehmen, inkl. MWST. Angebot gilt für 
Neu- und Bestandskunden bei Erstabschluss des XL-Deals. Nicht promotions berechtigt sind 
Wechsel innerhalb bestehender Kombi-Produkte. Spezialpreis gilt 1 Jahr lang ab Aufschaltdatum. 
Das Wunschprodukt für danach kann jederzeit gewählt werden. Ohne Reaktion des Kunden 
profitiert dieser weiterhin vom All-in-One XL zu CHF 130.–/Mt. Erstmalige Quickline Aktivierung 
für All-in-One XL-Deal: CHF 79.– (gilt für Neu- und Bestandeskunden ohne Verte!).  
Keine Mindestvertragsdauer. 3 Monate Kündigungsfrist.

Jetzt 
bestellen: 

quickline.ch

Elektrizität Wasser Wärme Kommunikation

«MySports Pro»: Mehr als Eishockey und Fussball
Für Eishockey- und Fussballbegeisterte 
ist «MySports Pro» von Quickline bei-
nahe Pflichtprogramm, wenn es um die 
Zu sammenstellung des Fernseh-Abos bei 
der Energie Belp AG geht. Was viele 
nicht wissen: Das Senderpaket beinhaltet 
gleichzeitig zahlreiche weitere Stationen 
mit packenden Sportinhalten.

Seit Beginn der aktuellen Eishockey-
Saison steht das Fernsehangebot von 
Quickline ganz im Zeichen des Sports. 
Denn mit dem Angebot «MySports Pro» 
haben sich die Schweizer Kabelnetz-
betreiber unter anderem die Übertra-
gungsrechte der Swiss Hockey League 
und der deutschen Bundesliga gesichert 
und damit einen grossen Schritt hin zu 
ihren sportbegeisterten Abonnentinnen 
und Abonnenten getan.

Wer nun meint, das mit 25 Franken zu 
Buche schlagende Zusatzangebot 
beschränke sich auf die populären 
Sportarten Eishockey und Fussball, der 
täuscht sich. Denn im Abopreis sind 
nicht nur die insgesamt zehn zusätzli-
chen MySports- und Sky-Sender in HD 
enthalten: Inbegriffen ist auch das 
Senderpaket «Sports» mit weiteren 
acht Programmen. Egal ob Basketball, 
Leichtathletik, Tennis, (Beach-)Volley-
ball, Motorsport, Curling, Reiten oder 

die von Red Bull ausgetragenen Extrem-
sportarten: «MySports Pro» bietet ein 
beinahe unerschöpfliches Angebot an 
sportlichen Disziplinen.

Jetzt sogar für unterwegs
Seit kurzer Zeit bietet Quickline mit einer 
App sogar eine Sportarena für unterwegs 
an: «Quickline TV Air Free» ermöglicht 
neben dem mobilen Empfang von 130 
Sendern, 30 Stunden Replay und 10 
Stunden Aufnahme auch Zugang zum 
Angebot von «MySports». Für Personen 
aus Belp ist «Quickline TV Air Free» (für 
Android und iOS) in Verbindung mit 
einem Internetprodukt von Quickline 
kostenlos erhältlich.

Jubeln auf insgesamt 18 Kanälen: Mit «MySports Pro» haben sportbegeisterte Quickline-Kunden in 
Sachen Sportübertragungen und mit zusätzlichen Spartensendern nie das Nachsehen.

Energie Belp AG | www.energie-belp.ch | Telefon 031 818 82 82

In der höchsten Liga
«Mit den neuen Programmpaketen von 
Quickline spielen wir auch in Sachen 
Sport in der höchsten Liga», freut sich 
Thomas Seiderer, Bereichsleiter Kommu-
nikation bei der Energie Belp AG. Seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ste-
hen Ihnen im Kundencenter am Kreisel-
zentrum gerne mit Rat und Tat zur 
Verfügung.

Zusätzliche Sender in MySports Pro:
Eurosport 1 HD (DE), Eurosport 2 HD (DE), 
Sport1+  HD (DE), Sportdigital HD (DE), 
MotorsTV HD (DE/EN), Motorvision HD (DE), 
Sport 1 US HD (DE/EN) und Extreme Sports 
Channel (EN).



Warum in die
Ferne schweifen?
Lassen Sie sich 

in der Nähe 
verwöhnen!

     
Restaurant
Frohsinn
Familie Silvia und Manfred Riepl
Dorfstrasse 59
Telefon 031 819 01 36
Gutbürgerliche Küche
www.frohsinn-belp.ch

Steinbachstrasse 10, 3123 Belp

«Aktion: Ab 3 Pizzas eine Flasche Wein  
oder ein Soft Getränk (1,5 l) gratis.

Willy Brönnimann
3123 Belp/031 819 01 63

In der schönen Belperau (Naturschutzgebiet).
Bei der Aare und Giesse,
wunderbar idyllisch gelegen.

Dez. – März  Mo und Di geschlossen
März – Nov. Mo geschlossen

Gaumenfreuden im neuen Kreuz

 Restaurant Kreuz

Vreni’s Viehweid-Lädeli
Party-Service

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 25
Fax 031 819 05 27

7 Tage offen

Ihre Terrasse
direkt an der Aare

bei der
 Hunzigenbrücke

Restaurant Schmitte-Pintli
Gutbürgerliche Küche

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 45

7 Tage offen

Mo-Do 06.00-23.30 Uhr
Fr-Sa 06.00-00.30 Uhr

So Ruhetag

Schlössliweg 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 17 04 

www.kiora.ch

Gasthof Dörfli Mühledorf
Dorf 48, 3116 Mühledorf, Telefon 031 781 02 72
doerfli@hotmail.com, www.gasthof-doerfli.com

Mi. bis Do. 08.30 bis 23.30 Uhr | Fr. 08.30 bis 00.30 Uhr
Sa. 08.30 bis 23.30 / 00.30 Uhr | So. 09.00 bis 21.00 Uhr
Ruhetage Montag und Dienstag
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